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Seit 2008für Sie da!

Seit 2008

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
Mo.-Fr.: 10:30 – 23.00 Uhr 

Sa., So. & Feiertag: 12.00 – 23.00 Uhr

Jetzt 10% sparen unter
www.pizza-dhillon.de

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

HEUTE
Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

ALDI • SEGMÜLLER
KAUFLAND • POCO
LIDL • JYSK • EDEKA
BAUHAUS • NETTO 
ROSSMANN • PENNY 
KÜCHEN AKTUELL • XXXL
KIK • GALERIA KARSTADT
PFLEGEDIENST 
DARMSTADT CITY

... Zeitungen, die ankommen!

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

Oktoberangebot - Haarschnitt  € 25,-
Bei Vorlage der Anzeige zusätzlich 10% Rabatt !

Jahnstraße 16
64319 Pfungstadt-Eschollbrücken

Termine unter 06157 9887738
und 0159 037995131

WWW.KUECHENKEIE.DE

KÜCHEN KEIE WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 51 / 9283 - 0
weiterstadt@kuechenkeie.de

Elektroinstallation
Photovoltaikanlagen
zu super Preisen
WW-Wärmepumpen
Klimaanlagen

Meisterbetrieb - Elektrotechnik - Kältetechnik 

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Mittendrin steht bald wieder was
Grundstein für neue Mehrzweckhalle in Eschollbrücken gelegt

Eschollbrücken (red). Ein 
besonderer Moment für 
Eschollbrücken: Am Mitt-
woch vergangener Woche 
wurde der Grundstein für 
die neue Sporthalle in der 
Freiherr-vom-Stein-Straße 
gelegt, berichtet die Stadtver-
waltung. Damit nehme ein 
Projekt sichtbar Gestalt an, 
das für den Stadtteil Escholl-
brücken-Eich weit über den 
reinen Neubau einer Sport-
stätte hinausgehe, so Pfung-
stadts Pressesprecher Patrick 
Steuernagel.
Die neue Halle soll künftig 
eine moderne Sportfläche für 
die örtlichen Vereine bieten 
und damit zusätzliche Mög-
lichkeiten für Training, Sport-
angebote und Vereinsleben 
schaffen. Gleichzeitig werde 
sie so gestaltet, dass sie auch 
für Veranstaltungen und Fes-
te genutzt werden könne, 
heißt es aus dem Stadthaus. 
Damit entstehe ein neuer Ort 
der Begegnung, der unter-
schiedliche Bereiche des ge-

sellschaftlichen Lebens mit-
einander verbinde.
Für Bürgermeister Maxi-
milian Schimmel sei die 
Grundsteinlegung deshalb 
nach eigener Aussage ein 
besonderer Moment: „Das 
ist eine unglaublich wichtige 
und gleichzeitig eine richtig 
tolle Sache für unsere ganze 
Stadt. Vor allem für unseren 
Stadtteil Eschollbrücken-
Eich ist dieses Projekt von 
zentraler Bedeutung. Wir 
schaffen hier nicht einfach 
nur eine neue Sporthalle, 
sondern einen Ort, an dem 
Menschen zusammenkom-
men, Sport treiben, feiern 
und gemeinsam Zeit ver-
bringen können.“
Schimmel sieht zudem eine 
Bedeutung des Neubaus für 
die weitere Entwicklung des 
Stadtteils: „Mit der neuen 
Halle schließen wir einen 
wichtigen Teil der Neugestal-
tung des Ortsmittelpunkts 
ab. Hier entsteht eine neue 
Sportfläche für unsere Ver-

eine, aber eben auch ein Ort 
für Veranstaltungen und Fes-
te. Vor allem freue ich mich 
auf die Geschichten, die hier 
entstehen werden. Orte wie 
dieser schaffen Erinnerun-
gen und zwar für ganze Ge-
nerationen. Deshalb bin ich 
heute einfach glücklich und 
froh, dass wir diesen bedeu-
tenden Schritt in die Zukunft 
von Eschollbrücken gemein-
sam gehen“, sagte das Ver-
waltungsoberhaupt bei der 
Grundsteinlegung.
Auch Tobias Herrmann, Leiter 
des technischen Gebäudema-
nagements der Stadt, der das 
Projekt seitens dieser begleitet, 
sieht in der Grundsteinlegung 
einen wichtigen Meilenstein: 
„Eine Grundsteinlegung ist 
immer ein besonderer Mo-
ment, weil aus Planung und 
vielen Monaten Vorbereitung 
nun Schritt für Schritt sichtba-
re Realität wird. Hinter einem 
solchen Bauprojekt steckt eine 
Menge Arbeit, Abstimmung 
und Koordination. Umso 

schöner ist es, heute hier zu 
stehen und zu sehen, dass es 
vorangeht. Unser Ziel ist es, 
eine funktionale und zukunfts-
fähige Halle zu schaffen, die 
den Anforderungen der Verei-
ne und des Stadtteils langfris-
tig gerecht wird.“
Nach derzeitigem Zeitplan 
soll die neue Sporthalle im 
März 2028 fertiggestellt sein 
und von da an benutzt wer-
den dürfen. Im Anschluss so-
wie parallel dazu würden die 
Arbeiten an den Außenanla-
gen fortgeführt. Diese sollen 
bis Mitte 2028 vollständig 
abgeschlossen sein, so die 
städtische Pressemitteilung. 
„Für die Vereine im Stadt-
teil bedeutet die neue Halle 
zusätzliche Möglichkeiten 
für den Sport und das Ver-
einsleben. Gleichzeitig soll 
sie allen Bürgerinnen und 
Bürgern offenstehen, wenn 
Veranstaltungen, Feste oder 
andere Begegnungen statt-
finden“, sagt Pressesprecher 
Steuernagel.

Mit Grundstein und Zeitkapsel, von links: Jörg Berbalk, Ortsvorsteher Eschollbrücken/Eich, Sabine Kahlau, Architektin FS Ar-
chitekten, Bürgermeister Maximilian Schimmel, Lutz Köhler, Erster Kreisbeigeordneter Darmstadt-Dieburg, Tobias Herrmann, 
Leiter technisches Gebäudemanagement Stadt Pfungstadt. � Foto: Stadt

Geschichte live erleben
Exkursionen mit der Volkshochschule zu historischen Stätten im Landkreis 
Region (red). Der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg lädt zu 
geschichtlichen Rundgän-
gen mit der Volkshochschule 
(vhs) ein: „Wie sah Griesheim 
vor dem Zweiten Weltkrieg 
aus? Welche Spuren hinter-
ließ die Hexenverfolgung in 
Dieburg? Und was erzählt ein 
römischer Fund, der vor 100 
Jahren entdeckt wurde?“
Die vhs hat von Oktober bis 
Dezember Führungen und 
eine Exkursion vorbereitet. 
„Wer Orte und ihre Geschich-
te kennenlernt, entdeckt die 
eigene Umgebung mit ande-
ren Augen. Unsere vhs lädt 
dazu ein, gemeinsam hinzu-
schauen und Fragen zu stel-
len“, sagt der Erste Kreisbei-
geordnete Lutz Köhler.

Von Griesheim bis Dieburg
Am Samstag, 17. Oktober, 

von 14 bis 15.30 Uhr, führt ein 
Rundgang durch das „Alte 
Griesheim“. Auf dem Heili-
genberg in Jugenheim geht 
es am Samstag, 31. Oktober, 
von 14 bis 18 Uhr um die Fa-
milie von Battenberg. Das 
Museum Stangenberg Merck 
steht am Freitag, 6. Novem-
ber, von 15 bis 16 Uhr auf 
dem Programm. Am Sams-
tag, 21. November, von 14 bis 
16 Uhr, zeigt ein Stadtrund-
gang Schauplätze der Hexen-
verfolgung in Dieburg: „Zwi-
schen 1596 und 1630 wurden 
in der Stadt mindestens 196 
Männer, Frauen und Kinder 
beschuldigt, Hexen zu sein, 
während der Befragung ge-
foltert, brutal ermordet und 
auf dem Scheiterhaufen ver-
brannt. Im Stadtgebiet fin-
den sich bis heute zahlreiche 
Bauten, die in Zusammen-

hang mit den Hexenprozes-
sen stehen.“
Am Samstag, 5. Dezember, 
von 14 bis 15.30 Uhr geht es 
im Museum Schloss Fechen-
bach um das römische Die-
burg und den vor 100 Jahren 
entdeckten Mithras-Stein: 
„Das steinerne Kultbild für 
den römischen Lichtgott 
Mithras, der auf beiden Sei-
ten Szenen aus der Mytho-
logie zeigt, gilt als einer der 
bedeutendsten Funde des 
Mithraskultes weltweit.“ Die-
se Führung eigne sich laut 
Landkreismeldung auch für 
Kinder ab sechs Jahren.

Geschichte nicht vergessen
Am Samstag, 7. November, 
führt eine Busfahrt zur Ge-
denkstätte KZ Osthofen. Bei 
einer fachkundigen Führung 
erfahren die Teilnehmenden, 

wie das NS-Regime dort ab 
1933 Menschen verfolgte und 
inhaftierte. Zustiege sind in 
Dieburg (12.15 Uhr, Parkplatz 
auf der Leer) und Darmstadt 
(12.45 Uhr, Fernreisebushal-
testelle am Hauptbahnhof) 
möglich, ebenfalls der Aus-
stieg auf der Rückfahrt (An-
kunft in Darmstadt um 17.45 
Uhr, in Dieburg um 18.15 
Uhr).
Anmeldungen zu den einzel-
nen Veranstaltungen erfol-
gen online unter vhs.ladadi.
de. Für die meisten Termine 
endet sie zehn Tage zuvor, für 
Osthofen bereits am Montag, 
26. Oktober (Kursnummer 
01-01-6160). Gebühren und 
weitere Informationen ste-
hen auf der Website. Für die 
Dieburger Führungen fallen 
zusätzlich Kosten für den 
Museumseintritt an. 
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Reiseveranstalter: Phoenix Reisen GmbH, Pfälzer Str. 14, 53111 Bonn. Änderun-
gen im Programmablauf/Fahrzeiten vorbehalten. Fotos: © Phoenix Reisen, Bonn.

Duftende Lavendelfelder, endlose Weingärten, sanfte Hügel, tiefe Schluchten, Wildpferde, Flamingos
und dazu zahlreiche kulturelle Höhepunkte mit charmanten Städten wie Lyon, Arles und Avignon – all
das erwartet Sie auf dieser traumhaften Reise durch die Provence, Camargue und die Region Burgund.
Genießen Sie eine Woche oder im März und August sogar 10 Tage französische Lebensart und freuen
Sie sich über die vielen unvergesslichen Eindrücke sowie die entspannte Atmosphäre an Bord Ihres
luxuriösen Schiffes „MS Annabelle“. Unser Reisebus bringt Sie bequem direkt nach Lyon, wo Ihre Fluss-
kreuzfahrt auf der Saône und Rhône startet und endet.

Premium-Schiff „MS Annabelle“
Die 2021 erbaute elegante „MS Annabelle“ setzt neue Maßstäbe in der Premium-
Klasse. Das Flaggschiff bietet Ihnen ein geschmackvolles und hochwertiges Am-
biente im luxuriösen Stil. Lassen Sie sich von der aufmerksamen Crew verwöhnen
und genießen Sie die Vielzahl an kulinarischen Köstlichkeiten. Zu den Einrichtungen
gehören ein großes Sonnendeck mit kl. Pool, Panorama-Restaurant, Lido-Heckbar,
Bibliothek, Sauna, Dampfbad, kl. Fitnessbereich, Lift (zwischen Neptun- und Ori-
ondeck) u.v.m. Alle Kabinen sind sehr komfortabel und luxuriös eingerichtet. Sie
verfügen über DU/WC, SAT-TV, Safe, Fön, Minibar, Klimaanlage u.v.m. Die ca. 17m²
großen 2-Bett-Kabinen auf Saturn- und Oriondeck haben franz. Balkon, auf dem
Neptundeck kleinere, nicht zu öffnende Fenster.

Routenverlauf (10 Nächte):
Busanreise nach Lyon - Chalon-
sur-Saône - Mâcon - Lyon – Viviers
- Avignon – Arles – Vienne – Lyon –
Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet

2027
Leistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie
• 7 oder 10 Übern. auf dem Premium-Schiff „MS Annabelle“
• Vollpension - Verpflegung an Bord
• 1xWillkommenscocktail
• 1x Kapitäns-Empfang u. Captains Dinner mit festlichemMenü
• Bordveranstaltungen, regionale Künstlerauftritte an Bord u.v.m.
• Deutschsprachige Bord-Reiseleitung
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
Sonderleistung des Reisebüros Wagner:
• Inkl. Busan-/abreise nach Lyon ab/bis Wiesbaden, Mainz,
Rüsselsheim, Darmstadt

Zauberhaftes Südfrankree2ii2cc20hh02200222777Von der Provence bis ins Burgundmit dem
Premium-Schiff „MSAnnabelle“

SONDERLEISTUNG
DES REISEBÜROS

WAGNER:
MIT DEM „KREUZ-
FAHRTBUS“ DIREKT
ZUM/VOM SCHIFF
AB/BIS MZ, WI,

RÜSSELSHEIM, DA
INKLUSIVE

*Preiszuschlag bei Reise 2 (Abfahrt am 20.08.27): 400 € p.P.

Kat. Außenkabine/Deck Reise 1 Reise 2*
Preis pro Person in Euro

B 2-Bett/Neptundeck achtern 1.849,- 2.049,-
C 2-Bett/Neptundeck 1.949,- 2.149,-
D 2-Bett/Saturndeck frz. Balkon 2.149,- 2.449,-
E 2-Bett/Oriondeck frz. Balkon 2.249,- 2.549,-
F 2-Bett Suite/Saturndeck frz. Balkon 2.449,- 3.049,-
G 2-Bett Suite/Oriondeck frz. Balkon 2.549,- 3.149,-

2-Bett-Kabinen zur Alleinbenutzung auf Anfrage.7- und 10-tägige Flusskreuzfahrten auf Rhône und Saône

Buchung und Beratung: 06144-334822 Darmstädter Str. 45
65474 Bischofsheim

Routenverlauf (7 Nächte):
Busanreise nach Lyon – Tournus
- Chalon-sur-Saône – Trévoux –
Viviers – Avignon – Arles - Lyon -
Busrückreise ins Rhein-Main-Gebiet

Reise 1 (7 Nächte)
29.04. – 06.05.2027
10.07. – 17.07.2027
20.09. – 27.09.2027

Reise 2
(10 Nächte)
26.03. – 05.04.2027
20.08. – 30.08.2027*

ab€ 1.849,-p. P. in 2-Bett-Kabine

RReeiisseetteerrmmiinnee::

REISEBÜRO WAGNER GMBH

Weit oben im Tal
TSV-Wandergruppe besuchte Lörzenbach
Eschollbrücken (red). Bei 
bestem Herbstwetter unter-
nahmen kürzlich 23 Escholl-
brücker Wanderinnen und 
Wanderer eine Tour bei Lör-
zenbach, einem der elf Orts-
teile von Fürth. Die Gemein-
de wurde 795 durch eine 
Schenkung an das Kloster 
Lorsch erstmals urkundlich 
erwähnt. Der Name Fürth 
geht auf eine ehemalige Furt 
durch den Fluss Weschnitz 
zurück. Im Laufe der Jahr-
hunderte wechselte die Zuge-
hörigkeit des Orts mehrfach, 
berichtet Abteilungsleiter 
Hans-Dieter Quick.
Der Anstieg zu Beginn der 
Wanderung war so gewählt, 
dass die Gruppe die Strecke 
ohne Überforderung bewäl-
tigen konnte, so Quick. Oben 

angekommen bot sich ein 
weiter Rundumblick. Zudem 
hatte Gabriele Quick anläss-
lich ihres Geburtstags eine 
Erfrischung vorbereitet. Der 
weitere Weg führte überwie-
gend bergab und bot immer 
wieder neue Ausblicke auf 
den Odenwald. Unterwegs 
konnten zahlreiche Weide-
tiere beobachtet und teilwei-
se auch gestreichelt werden.
Kurz vor dem Ende der Wan-
derung versammelte sich die 
Gruppe am Simons-Brunnen 
zum gemeinsamen Grup-
penfoto. Der Brunnen speist 
einen Weiher, der vom Weg 
aus kaum zu erkennen ist.
Anlass für die Wahl der Wan-
derstrecke war auch ein 
Besuch der in Lörzenbach 
ansässigen Odenwälder 

Kochkäserei der Familie Ret-
tig mit der angeschlossenen 
Gastronomie „Käsestube“, 
die über die Region hinaus 
bekannt ist. Nach Angaben 
der Inhaber werde dort noch 
wie vor hundert Jahren pro-
duziert, lediglich die Töpfe 
seien inzwischen größer ge-
worden.
Zum Abschluss kehrte die 
Wandergruppe im Außen-
bereich der Gaststätte ein. 
Zwischen Lauben, einem 
von Brücken überspannten 
Fischteich und mediterraner 
Bepflanzung wurden die an-
gebotenen Spezialitäten ge-
nossen. Elke Spangenberg 
dankte abschließend Gab-
riele, Monika, Gerhard und 
Hans-Dieter Quick für die Or-
ganisation des Wandertags.

Gruppenbild der Eschollbrücker am Simonsbrunnen. � Foto: Verein

Heuer zweimal Jubel
SKV-Kegelteams gewinnen ihre Heimspiele
Pfungstadt (red). Der zweite 
Spieltag der Saison 2026/2027 
brachte für die Sportkeg-
ler des SKV Pfungstadt zwei 
Heimerfolge gegen die SG 
Arheilgen. Während die erste 
Mannschaft in der Gruppen-
liga Drei mit 5:3 und 3247 Ke-
geln die ersten beiden Punkte 
der Saison einfuhr, setzte sich 
SKV 2 in der Mix-Klasse mit 
4:2 und 1973 Kegeln durch.
Nach dem enttäuschenden 
Saisonauftakt in Darmstadt 
wollte die erste Mannschaft 
vor heimischem Publikum 
unbedingt die ersten Punkte 
einfahren, berichtet der SKV. 
Doch über weite Strecken der 
Partie sollte der Knoten nicht 
richtig platzen. „Fast konnte 
man den Eindruck gewinnen, 
dass die Mannschaft ihr Pul-
ver bereits in der Vorbereitung 
verschossen hatte“, sagt SKV-
Pressewart Oliver Irmscher.
Georg Vittur kam zu Beginn 
auf 511 Kegel und blieb da-
mit ohne Punktgewinn unter 

seinen Möglichkeiten. Bes-
ser machte es erneut Rudolf 
Luhn, der mit starken 579 Ke-
geln seine gute Frühform be-
stätigte und souverän seinen 
Mannschaftspunkt holte. Jo-
hann Seifer kam bei seinem 
Einsatz in der ersten Mann-
schaft auf 511 Kegel, während 
Alfons Luhn mit 485 Kegeln 
ebenfalls glück- und punkt-
los blieb. Damit war vor der 
Schlusspaarung noch längst 
nichts entschieden, obwohl 
man 1:5 in Rückstand ge-
riet. André Mohr und Sascha 
Ruppert drehten das Spiel 
und sorgten für die Erlösung. 
Mohr spielte starke 597 Kegel, 
gewann alle vier Satzpunkte 
und holte den Mannschafts-
punkt. Ruppert setzte mit 564 
Kegeln und ebenfalls vier ge-
wonnenen Satzpunkten den 
Schlusspunkt.
Damit war der 5:3-Heim-
sieg bei 3247 Kegeln perfekt. 
Neben dem erneut starken 
Rudolf Luhn waren vor al-

lem Mohr und Ruppert in der 
Schlusspaarung die entschei-
denden Akteure.
Fred Zimmer von der zweiten 
Mannschaft der Pfungstäd-
ter holte zu Beginn mit 476 
Kegeln einen Mannschafts-
punkt, Jürgen Herbert Klug 
kam auf 489 Kegel, verpasste 
aber den Punktgewinn. And-
ré Irmscher erzielte 496 Ke-
gel, musste seinen Punkt je-
doch ebenfalls abgeben. Für 
den entscheidenden Akzent 
sorgte Lars Schmidt, der mit 
512 Kegeln das beste Pfungs-
tädter Ergebnis erzielte und 
seinen Mannschaftspunkt 
souverän gewann. Damit 
stand am Ende der verdiente 
Heimsieg fest.
Nun warten auf beide Teams 
die nächsten Auswärtsauf-
gaben. SKV 1 gastiert am 
heutigen Samstag, 3. Okto-
ber, bei Olympia Mörfelden, 
während SKV 2 am Sonntag, 
4. Oktober, in Stockstadt an-
treten muss.

Solides Punktesammeln
SV Hahn rangiert aktuell auf zweitem Tabellenplatz
Hahn (red). Die Fußballer 
vom Sportverein Hahn kön-
nen sich in der Gruppenliga 
Darmstadt auch weiterhin 
auf ihre Heimstärke verlas-
sen. Zunächst besiegten sie 
unter der Woche die Ver-
tretung von Dersim Rüssels-
heim im Sportpark an der 
Wilhelm-Weingärtner-Straße 
knapp mit 1:0 und am dar-
auffolgenden Sonntag schaff-
ten sie gegen Mitaufsteiger 
SG Arheilgen trotz Rückstand 
dank guter Moral noch ein 
verdientes 1:1-Unentschie-
den. Damit rangieren sie ak-
tuell mit 21 Punkten auf dem 
zweiten Tabellenplatz und 
könnten mit dem Saisonauf-
takt mehr als zufrieden sein, 
so der Verein.
In der Partie gegen Dersim 
Rüsselsheim hatten die Spie-
ler von SV-Trainer Dragoslav 
Brkovic in der ersten Halb-
zeit einige gute Torgelegen-
heiten. Salvatore Lucente 
vergab die größte Chance, 
als er völlig frei bis zum geg-
nerischen Tor durchgebro-
chen war, aber den Ball um 
Haaresbreite am Gehäuse 
vorbeischoss (32.). Besser 
machte es dann Riccardo 

D‘Addona kurz vor dem Pau-
senpfiff. Nach einem Quer-
pass seines Mannschaftska-
meraden Martin Schilcher 
beförderte er die Kugel per 
Direktabnahme zur 1:0-Füh-
rung ins Netz (43.). Zu Be-
ginn der zweiten Hälfte hat-
ten die Hahner gegen die 
nun etwas druckvoller wer-
denden Rüsselsheimer bei 
einem Pfostentreffer von Li-
wan Temur Glück, konnten 
sich kurz danach dann aber 
wieder fangen und kontrol-
lierten die Begegnung größ-
tenteils. Riccardo D‘Addona 
und Maximilian Feick hät-
ten die Führung ausbauen 
können, scheiterten jedoch 
knapp. Als in der 65. Minu-
te Hahns Kyron Mihaly die 
gelb-rote Karte erhielt, wur-
de es noch einmal eng für 
die Hahner, zumal die Gäste 
in Überzahl nun Oberwasser 
bekamen. Aber die Hahner 
Defensive stand im großen 
und ganzen sicher und ließ 
nicht viel zu, SV-Keeper Ro-
bin Schwarz hielt seinen 
Kasten bis zum Ende sauber, 
was in einem knappen, aber 
durchaus verdienten Sieg re-
sultierte.

Am vergangenen Wochen-
ende empfingen die Hahner 
dann die SG Arheilgen, den 
alten Rivalen aus Kreisober-
liga-Zeiten. Die Spieler bei-
der Teams kennen sich laut 
SV aus vielen Begegnungen 
der Vergangenheit sehr gut, 
dadurch konnte sich keine 
Mannschaft entscheidend 
durchsetzen. Nach einer zer-
fahrenen ersten Hälfte mit je 
einer Torchance hüben und 
drüben ging es torlos in die 
Pause. 
Nach Wiederbeginn traf 
Hahns Riccardo D‘Addona 
zunächst das Außennetz, 
wenig später köpfte er frei-
stehend über das SGA-Tor. 
Auf der Gegenseite vergab 
Arheilgens Habtom Siyum 
eine Riesenchance. Bis zur 
Schlussphase verlief die 
Partie ausgeglichen, beide 
Teams neutralisierten sich 
größtenteils. In der 83. Minu-
te leisteten sich die Hahner 
einen Ballverlust im Mittel-
feld, Gästestürmer Luis Do-
minik Schwab nutzte das 
blitzschnell aus und erzielte 
das 1:0 für Arheilgen. Es sah 
nach der ersten Heimnieder-
lage der Hahner aus. Doch 

wie schon so oft in den letz-
ten Spielen zeigten sie gro-
ße Moral und warfen noch 
einmal alles nach vorne, das 
wurde belohnt. Martin Schil-
cher traf mit einem direkt 
verwandelten Eckball von 
der linken Seite zum verdien-
ten 1:1-Ausgleich (87.). Alles 
in allem ein leistungsgerech-
tes Remis, bewertet der Ver-
ein das Gesehene.
Aufgrund der Hahner Kerb 
ist der Sportverein am ers-
ten Oktober-Wochenende 
spielfrei. Die nächste Partie 
findet am Sonntag, 11. Okto-
ber, um 15 Uhr statt. Wieder 
ein Heimspiel, diesmal gegen 
den SV Fürth.
Die 1B-Mannschaft vom SV 
Hahn hatte in der Kreisliga C 
Darmstadt daheim gegen den 
Tabellenführer BG Darm-
stadt wenig zu bestellen und 
mit 1:6 das Nachsehen. Das 
Hahner Tor erzielte Tom Pe-
ter Sommer. Die nächsten 
Spiele: Donnerstag, 1. Ok-
tober, 19:30 Uhr, beim SKV 
Hähnlein (bei Drucklegung 
noch nicht angepfiffen) und 
Donnerstag, 8. Oktober, 19.30 
Uhr, zuhause gegen Hellas 
Darmstadt II.

Zwanzig Köpfe stehen bereit
VdK vor Start der Nachbarschaftshilfe – Ehrenamtler geschult, Projekt läuft
Pfungstadt (red). „Von 
Mensch zu Mensch“ – unter 
diesem Titel startet der VdK 
Pfungstadt eine lokale Nach-
barschaftshilfe, um Pflege-
bedürftigen in der eigenen 
Häuslichkeit persönlich und 
unbürokratisch zur Seite zu 
stehen, heißt es in einer Pres-
semitteilung. Hierfür konnte 
ein 20-köpfiges ehrenamtli-
ches Team aufgebaut werden, 
das bereits für das neue Eh-
renamt geschult wurde. 
Dabei legt Hans-Jürgen Wittig, 
VdK-Ortsverbandsvorsitzen-
der in Pfungstadt und Orga-
nisator des Projekts, Wert auf 
die Feststellung, dass Nach-
barschaftshilfe keine pflegeri-
schen Tätigkeiten einschließe. 
Vielmehr gehe es darum, den 
Pflegebedürftigen Gesell-
schaft zu leisten, ihnen vor-
zulesen, Gesellschaftsspiele 
zu spielen oder sie bei Arzt-
besuchen und Spaziergän-
gen zu begleiten. Auch kleine 
Verrichtungen im Haushalt 
könnten dazu gehören. Wittig 
ist auch der Ansprechpartner 
für alle Pfungstädter Bürge-
rinnen und Bürger, die die 
Nachbarschaftshilfe gerne in 
Anspruch nehmen möchten, 
heißt es vom VdK.
„Bundesweit gelten mittler-
weile an die sechs Millionen 
Menschen als pflegebedürftig. 

86 Prozent werden in den ei-
genen vier Wänden versorgt; 
allein in Hessen sind das rund 
370.000 Personen. Für sie, 
aber auch für ihre Angehöri-
gen, können schon kleine Hil-
festellungen im Alltag zu einer 
deutlichen Verbesserung der 
Lebensqualität führen und 
mit dazu beitragen, dass sie 
länger selbstständig bleiben 
und nicht in eine Betreu-
ungseinrichtung umziehen 
müssen“, sagt Wittig. Pflege-
bedürftige könnten die Kos-
ten der Unterstützung durch 
die VdK-Nachbarschaftshilfe 
über den monatlichen Ent-
lastungsbetrag der Pflege-
versicherung finanzieren. 
Unterstützt wird die Pfungs-

tädter Nachbarschaftshilfe 
laut VdK vom landesweiten 
Projekt „Digitale Vernetzung 
und Professionalisierung von 
Nachbarschaftshilfen“, das 
der Landesverband Nach-
barschaftshilfen in Hessen 
2026 ins Leben gerufen hat. 
„Ziel ist es, Ehrenamtliche 
durch die Ausstattung mit 
digitalen Werkzeugen von 
anfallenden Verwaltungs- 
und Organisationsaufgaben 
zu entlasten, damit sie mehr 
freie Kapazitäten für die ei-
gentliche Betreuung zur Ver-
fügung haben. Auch sollen 
ihnen Schulungen zur wei-
teren Qualifizierung – etwa 
im Umgang mit digitalen 
Anwendungen – angeboten 

werden“, sagt Wittig. Geplant 
sei außerdem, mit der Zeit 
ein landesweites Netzwerk 
aufzubauen, über das die 
vielen engagierten Nachbar-
schaftshelferinnen und -hel-
fer Wissen, Erfahrungen und 
gute Ideen untereinander 
austauschen könnten. Das 
Institut für Wirtschaft, Arbeit 
und Kultur an der Frankfurter 
Goethe-Institut begleite das 
Projekt und will seine Ent-
wicklung und die Ergebnis-
se wissenschaftlich evalu-
ieren; die Finanzierung des 
Projekts komme aus dem 
hessischen Ministerium für 
Familie, Senioren, Sport, Ge-
sundheit und Pflege. „Wir 
sind sehr froh darüber, an 
diesem Projekt teilnehmen 
zu dürfen“, sagt Hans-Jürgen 
Wittig. „Das erleichtert für 
uns den Start der Nachbar-
schaftshilfe in Pfungstadt, 
weil wir auf professionelle 
Unterstützung und die Er-
fahrung anderer Ehrenamt-
licher zurückgreifen kön-
nen.“ Danke sagen möchte 
Hans-Jürgen Wittig auch 
der Bürgerstiftung Helene 
Gröninger und deren Vorsit-
zendem Manfred Gröninger, 
die per finanzieller Unter-
stützung den Start der „VdK 
Nachbarschaftshilfe Pfung-
stadt“ ermöglicht hätten.

Um alltägliche Erleichterungen, Hilfe und Gesellschaftleisten 
geht es bei der neuen Nachbarschaftshilfe des VdK Pfungstadt 
(Symbolbild). � Foto: KI-generiert
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Klapptritt 2 und 3-stufig
Tragfähigkeit: 150 kg, schwarz
- Sicherer Stand dank robuster Stahlkonst-
ruktion

- Platzsparend zusammenklappbar
- HoheTragkraft bis 150 kg
- Ideal für Haushalt undWerkstatt

Schwerlastregal
Farbe verzinkt oder in schwarz,
1800 x 900 x 400 mm,
875 kg max. Belastung
- Made in Germany
- schnelle Montage ab 29,99 €

2-stufig 19,99 € 3-stufig 26,49 €

KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Kälte - Klima - Wärmepumpen GmbH
Horst Fabritius & Christian Kürschner

kontakt@hermesdorf-klima.de
www.hermesdorf-klima.de

Kfz-Reparaturen 
aller Fabrikate
Reifenservice
HU/AU-Service 
jeden Mo., Mi., Fr. im Haus Mo. - Do. 7.00 - 17.30 Uhr 

Römerstr. 20
(Nähe McDonald’s)
64560 Riedstadt-Goddelau
Telefon 0 6158/9158 96
Telefax  0 6158/9158 97

Fr. 7.00 - 16.00 Uhr 

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Franz, Susi 
und die Oma
Pfungstadt (red). Wie die Ki-
nogenossenschaft mitteilt, ist 
der neue Film der Eberhofer-
Reihe namens „Steckerl-
fischfiasko“ zusätzlich zum 
inzwischen ausgebuchten 
Kinoabend mit Livemusik 
auch an folgenden Terminen 
in Saalbau in der Linden-
straße zu sehen: Donnerstag, 
Freitag und Mittwoch, 8., 9. 
und 21. Oktober, jeweils um 
20.15 Uhr sowie am Sonntag, 
18. Oktober, um 17.30 und 
bei Kino am Nachmittag am 
Dienstag, 27. Oktober, um 15 
Uhr.
Preise, Kartenreservierung 
und weitere Infos: 
kino-pfungstadt.de

Fokus aufs  
Gemeinsame
Pfungstadt (red). Am Freitag, 
9. Oktober, findet um 15 Uhr 
im Mühlbergheim, Kantstra-
ße 21, ein kostenfreies Bewe-
gungsangebot für Menschen 
mit Demenz statt. Laut Pres-
semitteilung ist es Teil der 
Reihe „Leben mit Demenz“, 
im Mittelpunkt stünden ein-
fache Bewegungsübungen, 
Freude an der Aktivität und 
das Miteinander in einer ge-
schützten und wertschätzen-
den Atmosphäre. Die Stunde 
biete Betroffenen und Be-
gleitpersonen die Möglich-
keit, gemeinsam aktiv zu 
sein, das Wohlbefinden zu 
stärken und miteinander ins 
Gespräch zu kommen, so 
Seniorenbeauftragte Vivian 
Groapa. Referentin ist Nicole 
Sperber von der Concordia.
Anmeldung und weitere In-
fos: vivian.groapa@pfung-
stadt.de, (06157) 9881163

Heiß, fair 
und chic
Pfungstadt (red). Fairen 
Mühlenkaffee schenkt der 
„Fairein“ am Wochenmarkt 
am Samstag, 10. Oktober, von 
9 bis 12 Uhr vor dem Stadt-
haus Eins aus. Weiterhin gibt 
es laut Pressemitteilung eine 
Auswahl an fairen Produkten 
zu sehen und zu kaufen. Das 
faire Heißgetränk wartet auf 
Genießende auch beim Frau-
enkleidermarkt am Sonntag, 
11. Oktober, ab 14 Uhr im Bis-
tro der Sport- und Kulturhalle. Feine Nase für schwierige Aufträge

Nicole Rau und Schäferhündin Donna: Einsatz für vermisste Menschen
Hahn (rd). Wenn Nicole 
Rau die grau-gelbe Einsatz-
kleidung aus dem Schrank 
holt, weiß Donna sofort, 
was bevorsteht. „Dann sind 
die Hunde on fire“, sagt Rau. 
Aus dem Familienhund wird 
ein konzentrierter Perso-
nensuchhund. Seit vier Jah-
ren trainiert die 48-jährige 
Pfungstädterin mit ihrer 
sechsjährigen schwarzen 
Deutschen Schäferhündin.
Die Personensuchhunde 
Südhessen wurden am 29. 
November 2025 gegrün-
det. Rau ist erste Vorsitzen-
de. Drei der derzeit sieben 
Mensch-Hund-Teams haben 
bereits die sogenannte poli-
zeiliche Sichtung absolviert, 
vier weitere sollen folgen.
Diese Sichtung ist nach Raus 
Angaben Voraussetzung, 
wenn ein Team im Rahmen 
von Vermisstensuchen mit 
der hessischen Polizei ein-
gesetzt werden soll. Dabei 
wird unter anderem getestet, 
ob das Team auch einer rund 
24 Stunden alten Spur folgen 
kann. Rund zwei bis zweiein-
halb Jahre Ausbildung seien 
in der Regel nötig, bis ein 
Hund einsatzfähig ist.
Donna begann bereits als 
Welpe mit Sucharbeit. Rau 
kommt aus dem Hundesport 
und wollte mit ihrem Hund 
bewusst eine Aufgabe über-
nehmen, die im Ernstfall 
Menschen helfen kann. Ihre 

Wahl fiel auf das Mantrailing.
Dabei verfolgt der Hund an-
hand eines Geruchsträgers 
den individuellen Geruch 
einer bestimmten Person. 
Er arbeitet an einer langen 
Leine und setzt möglichst 
dort an, wo die Person zu-
letzt sicher gesehen wurde. 
Flächensuchhunde arbei-
ten dagegen frei und suchen 
ein festgelegtes Gebiet nach 
menschlichem Geruch ab. So 
lassen sich etwa Waldgebiete 
großflächig absuchen. Beide 
Methoden können sich er-
gänzen.
Nicht jede Spur führt unmit-
telbar zur vermissten Person. 
Mantrailer arbeiten häufig 

richtungsweisend. Endet 
eine Spur etwa an einer Bus-
haltestelle oder einem Bahn-
hof, kann das ein wichtiger 
Hinweis für weitere Such-
maßnahmen sein. Der Ver-
ein war nach Angaben Raus 
bislang bei rund 15 Einsätzen 
beteiligt.
Trainiert wird dienstags und 
donnerstags jeweils etwa 
zweieinhalb bis dreieinhalb 
Stunden. Die Orte wechseln 
bewusst, denn die Hunde 
merken sich bekannte Stel-
len. „Wenn an einer Stelle 
schon mehrfach jemand ge-
sessen hat, gucken sie dort 
beim nächsten Mal wieder 
nach“, erklärt Rau.

Neben den sieben Mensch-
Hund-Teams gehören zwei 
feste Helfer zur Gruppe. 
Hinzu kommen sogenannte 
Fremdpersonen, die sich bei 
Übungen verstecken. Inter-
essierte können als Helfer ins 
Training hineinschnuppern 
oder mit eigenem Hund aus-
probieren, ob die Sucharbeit 
infrage kommt. Rau betont 
allerdings, dass es sich nicht 
um Freizeit-Mantrailing zur 
bloßen Hundebeschäftigung 
handelt.
Die Arbeit erfolgt ehren-
amtlich. Viele Fahrt- und 
Trainingskosten tragen die 
Mitglieder selbst; zusätzlich 
kann der gemeinnützige Ver-
ein mit Spenden unterstützt 
werden. Gesucht werden 
auch wechselnde Trainings-
orte. Rau arbeitet haupt-
beruflich im Altersheim im 
Nachtdienst. Das lässt sich 
mit den häufig nächtlichen 
Alarmierungen oft gut ver-
binden. Hat sie Dienst, über-
nimmt ein anderes verfügba-
res Team.
Für Rau ist Donna weit mehr 
als ein Einsatzhund. „Die 
Hunde sind einfach richtige 
Familienmitglieder“, sagt sie. 
Im Ernstfall aber gibt Donna 
mit ihrer Nase die Richtung 
vor – und der Mensch am an-
deren Ende der Leine muss 
ihre Signale richtig lesen.
Weitere Infos: 
psh-suedhessen.de

Die Mitglieder des gemeinnützen Vereins Personensuchhunde 
Südhessen (hinten, v.l): Sascha Wilke, Nicole Rau, Diana Rie-
menschneider und Sandra Krämer (vorne, v.l.): Cornelia Bü-
tow, Heike Bütow und Teresa Seibert. � Foto: Ritzert/Deichert

Die Hoheit auf dem Schloss
Brunnenkönigin von Landesoberhaupt empfangen
Eschollbrücken (red). Die 
amtierende Brunnenkönigin 
von Eschollbrücken, Sand-
ra Vetter, nahm kürzlich ge-
meinsam mit Ortsvorsteher 
Jörg Berbalk, ihrem Ehe-
mann und ihrer Mutter am 
Empfang der Hessischen Ho-
heiten bei Ministerpräsident 
Boris Rhein im Schloss Bieb-
rich in Wiesbaden teil. Der 
Empfang würdigt die vielfäl-
tigen Repräsentantinnen und 
Repräsentanten hessischer 
Traditionen, Feste und regio-
naler Kultur, heißt es in einer 
Pressemitteilung.
Mit Sandra Vetter war auch 
die besondere Eschollbrü-
cker Tradition des Brunnen-
fests der „Dummbabbler“ im 
festlichen Rahmen des Bieb-
richer Schlosses vertreten. 
Die Brunnenkönigin wird 
jedes Jahr im Zuge des Brun-
nenfests ermittelt – und zwar 
nicht durch eine Wahl, son-
dern durch einen Wettbewerb 
am historischen Torfbrunnen 
in Eschollbrücken.

Dabei würden die Kandidatin-
nen Geschick, Konzentration 
und auch ein wenig Glück be-
weisen. Mit einer Angel müs-
sen sie Gummientchen aus 
dem Torfbrunnen angeln. Auf 
der Unterseite jedes Entchens 

befindet sich eine Nummer, 
die während des Angelns nicht 
sichtbar ist. Diese Nummer 
entscheidet über die jeweilige 
Punktzahl. Nach insgesamt 
fünf Angelvorgängen gewinnt 
die Teilnehmerin mit der 

höchsten Gesamtpunktzahl 
den Titel der neuen Brunnen-
königin, berichten die Organi-
sierenden.
„Die traditionsreiche Er-
mittlung der Brunnenköni-
gin ist seit vielen Jahren ein 
besonderer Höhepunkt des 
Brunnenfests. Sie begeistert 
regelmäßig sowohl die Teil-
nehmerinnen als auch die 
zahlreichen Zuschauerin-
nen und Zuschauer und ver-
bindet auf charmante Weise 
gemeinschaftliches Feiern, 
lokalen Humor und die Pfle-
ge Eschollbrücker Identität“, 
sagt Ortsvorsteher Berbalk. 
Es sei schön und wichtig, 
dass auch solch gewachse-
ne örtliche Traditionen auf 
Landesebene wahrgenom-
men würden. „Unsere Brun-
nenkönigin steht stellver-
tretend für das Engagement 
der Dummbabbler und für 
ein lebendiges Vereins- und 
Gemeinschaftsleben in 
Eschollbrücken“, so Berbalk 
weiter.

Eschollbrückens Ortsvorsteher Jörg Berbalk und Brunnenköni-
gin Sandra Vetter vor dem Wiesbadener Schloss Biebrich, auf 
dem unlängst von Ministerpräsident Boris Rhein die hessischen 
Repräsentantinnen und Repräsentanten von Festen, Traditio-
nen und regionaler Kultur empfangen wurden. � Foto: Stadt

Geld gut angelegt
Förderbescheid für Projekt zur Jugendbeteiligung
Pfungstadt (red). Die Lan-
desregierung engagiere sich 
nach eigener Aussage für po-
litische Bildung und gesell-
schaftliche Teilhabe junger 
Menschen. Unter anderem 
das Aktionsprogramm „Ju-
gend macht Politik – Partizi-
pation ermöglichen“ ermög-
liche mit einem Volumen von 
insgesamt rund 1,4 Millionen 
Euro Aktivitäten in der außer-
schulischen Jugendbildung, 
so eine Pressemitteilung des 
Hessischen Ministeriums für 
Arbeit, Integration, Jugend 
und Soziales. 
Im Rahmen des Programms 
hat Sozialministerin Heike 
Hofmann am vergangenen 
Montag einen Bescheid über 
rund 120.000 Euro für das 
Projekt „Demokratie beginnt 
mit uns! Neue Wege der Ju-
gendbeteiligung in Pfung-
stadt“ an die Stadt Pfungstadt 
übergeben. Bürgermeister 
Maximilian Schimmel nahm 
den Fördernachweis für die 
Kommune in Empfang.
„Kinder und Jugendliche 

wollen mitgestalten – und 
wir geben ihnen dafür Raum, 
Werkzeuge und unsere Un-
terstützung“, sagt Hofmann. 
„Gerade in Zeiten gesell-
schaftlicher Umbrüche und 
wachsender Herausforderun-
gen ist für mich entscheidend, 
dass junge Menschen demo-

kratische Prozesse erleben, 
mitgestalten und reflektieren 
können – so wie hier in Pfung-
stadt“, so die Ministerin.
Das Pfungstädter Projekt 
will die politische und ge-
sellschaftliche Beteiligung 
von Kindern und Jugend-
lichen stärken. Der Schwer-

punkt liege dabei auf 10- bis 
18-Jährigen, geht aus der 
Pressemitteilung hervor. Da-
für sollen Formate zur Be-
teiligung entwickelt werden, 
die analog, aufsuchend und 
digital funktionieren sowie 
einen niedrigschwelligen Zu-
gang bieten. So sollen junge 
Menschen vor Ort aktiv an 
Entscheidungen mitwirken 
und ihre Anliegen einbrin-
gen können. Dafür sei unter 
anderem vorgesehen, einen 
selbstverwalteten Jugendtreff 
und selbstorganisierte Pro-
jektgruppen in den Jugend-
räumen zu etablieren.
Die aktuelle Förderperiode 
des Landesprogramms läuft 
noch bis zum 31. Dezember 
2028. „Wir möchten, dass 
junge Menschen erleben: 
Meine Stimme zählt. Meine 
Meinung ist wichtig. Und ich 
kann etwas verändern. Das 
ist der Kern unserer Demo-
kratie – und dafür lohnt es 
sich, weiter zu investieren“, 
so Sozialministerin Hof-
mann.

Bei der Bescheidübergabe, von links: Frank Schrödel, Kinder- und 
Jugendförderung Pfungstadt, Sozialministerin Heike Hofmann, 
Bürgermeister Maximilian Schimmel und Tanja Popp, Amtslei-
tung Familien und Soziales Stadt Pfungstadt. � Foto: HMSI
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Am Hintergraben 26 • 64319 Pfungstadt
Telefon 06157 9301-22
E-Mail senioren-pfungstadt@awo-hs.org

������������
�������������
����
����	��

Persönliche Beratung zur 
Bestattungsvorsorge
Individuelle Gestaltung von 
Abschieden und Trauerfeiern
Begleitung und Soforthilfe
im Sterbefall
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Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis 
auf dem Friedhof in Pfungstadt statt.

Bernd Gaal mit Familie
Ulrike Gaal-Liu mit Familie

Nach einem erfüllten Leben ist unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter und Oma

* 3.7.1935    † 15.9.2026

Helena Gaal
geb. Ucke

ruhig eingeschlafen.

lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma
In den Stunden des Abschieds von unserer 

Ute Hebermehl
* 29.5.1944     † 12.9.2026

Wolfgang, Michael und Andreas
im Namen aller Angehörigen

Pfungstadt, im Oktober 2026

geb. Becker

Ein besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Loggen, 

haben wir viel Mitgefühl und Verbundenheit erfahren.

zuteil wurden, und allen, 

Wir danken von Herzen für die liebevollen Beweise 

dem Pflegeheim Agaplesion Haus Bickenbach, 

und dem Bestattungsinstitut Rossmann.

der Anteilnahme, die uns in vielfältiger Weise 

die sie auf ihrem letzen Weg begleiteten.

insbesondere dem Team des WB „Geronto“ 

Pfungstadt, Hahn, Eschollbrücken und Eich

05.10.	 Henry Hoffmann� 70 Jahre
07.10.	 Elfriede Dickler� 85 Jahre
07.10.	 Ursula Tempel� 80 Jahre
07.10.	 Günter Mende� 75 Jahre
09.10.	 Karl Feldmann� 85 Jahre

09.10.	 Dagmar und Thomas Witt� Goldene Hochzeit

Herzlichen Glückwunsch

HALT! Was machen Sie denn da? 
Fassen Sie mich nicht an! 

Ach Mensch Papa, 
ich bin es doch – dein Sohn!

Demenz darf nicht vergessen werden. 
Jedes Jahr erhalten 300.000 Menschen 
die Diagnose. Spenden Sie und helfen Sie, 
die Krankheit zu besiegen. www.dzne-stiftung.de

SPENDENKONTO Stifterverband / Deutsche Demenzhilfe
IBAN DE51 3604 0039 0120 7240 00 BIC COBADEFFXXX

Hochbetrieb an den Platten
TTC Eintracht geht breit aufgestellt in die Punktrunde
Pfungstadt (rd). Mit insge-
samt 13 Mannschaften ist der 
TTC Eintracht Pfungstadt in 
die Verbandsrunde 2026/27 
im Tischtennis gestartet. Der 
Verein ist mit sechs Erwach-
senen-, drei Damen- und 
vier Nachwuchsteams von 
der Verbandsliga bis zu den 
Kreisklassen vertreten.
Die erste Damenmannschaft 
tritt in der Verbandsliga Süd an 
und startete mit einem ausge-
glichenen Punktekonto in die 
Saison. Einen besonders er-
folgreichen Auftakt erwischte 
die fünfte Erwachsenenmann-
schaft, die ihre ersten drei Be-
gegnungen gewann.
Besonders breit ist der TTC 
im Nachwuchs aufgestellt. 
Vier Mannschaften gehen in 
den Altersklassen Jugend 19, 
15, 13 und 11 an den Start. 
Mädchen und Jungen spie-
len dabei gemeinsam. Das 
Training übernehmen unter 
anderem die beiden C-Li-
zenz-Trainer Fabian und Jo-
nas Himmler, die selbst aus 
der Jugend des Vereins her-
vorgegangen sind. Der TTC 
verzeichnet zudem einen 
Zuwachs bei den Mädchen 
und hofft, künftig wieder eine 
eigene Mädchenmannschaft 
melden zu können.
Seit März wird der Verein 
von einem neu aufgestell-

ten geschäftsführenden Vor-
stand geführt. Peter Bechtel 
übernahm den Vorsitz, Ale-
xander Edelmann ist neuer 
Zweiter Vorsitzender und 
Simone Himmler Kassen-
wartin.
Ausgebaut wurde auch das 
Trainingsangebot für Er-
wachsene. Ergänzend zu 
den freien Trainingszeiten 
wurden unter Leitung von 
Christian Kaiser bereits zwei 
angeleitete Trainingsserien 

angeboten. Weitere Wochen-
endkurse sind geplant.
Der TTC versteht sich zu-
gleich als Verein für unter-
schiedliche Generationen: 
Familien, langjährige Aktive, 
Hobbyspieler und Wieder-
einsteiger trainieren in der 
vereinseigenen Halle in der 
Christian-Meid-Straße. Neue 
Spielerinnen und Spieler 
sind willkommen. 
Weitere Infos: 
ttc-pfungstadt.de

In der Verbandsliga Süd am Start: Die erste Damenmann-
schaft des TTC Eintracht Pfungstadt ist mit einem ausgegliche-
nen Punktekonto in die Saison 2026/27 gestartet.

Gemeinsam an der Platte: Beim Training des TTC Eintracht Pfungstadt kommen unterschied-
liche Generationen zusammen. Der Verein ist mit insgesamt 13 Mannschaften in die Saison 
2026/27 gestartet. � Fotos (2): Ritzert/Deichert

Bürostuhl bis Bauschutt
Umweltpaten sammelten über 300 Kilo wilden Müll ein
Pfungstadt (rd). 90 Men-
schen, darunter 16 Kinder, 
haben sich kürzlich an der 
fünften Pfungstädter Müll-
sammelaktion beteiligt. Ge-
meinsam sammelten sie in-
nerhalb von zwei Stunden 
insgesamt 301,6 Kilogramm 
Müll im Stadtgebiet.
An sieben Treffpunkten 
machten sich die Helfe-
rinnen und Helfer auf den 
Weg: an der Akazienanla-
ge, der Wormser Straße, 
der Villa Büchner, beim 
THW, am Spielplatz Süd-
ring beim Serpa Markt, am 
Stadthaus Eins sowie am 

Parkplatz des Friedhofs in 
Eschollbrücken. Dabei kam 
einiges zusammen. Zu den 
ungewöhnlicheren Fundstü-
cken gehörten unter ande-
rem eine Uhr, ein Bürostuhl 
und ein Stützrad. Zahlreiche 
Pfandflaschen wurden vor 
allem rund um das THW und 
die Akazienanlage gefun-
den. Das Team an der Villa 
Büchner stieß zudem am 
Schrebergarten-Parkplatz 
am Büchnerweg auf einen 
größeren Haufen Bauschutt 
und Europaletten. 
Unterstützung erhielten die 
Umweltpaten auch aus der 

Kommunalpolitik. An der 
Akazienanlage waren die 
CDU-Stadtverordneten Heidi 
Schimmel, Joachim Klentz-
ky, Steffen Hauser und Andre 
Wunder-Seban vor Ort. Sie 
brachten Brötchen und Äpfel 
für die Helferinnen und Hel-
fer mit und wollten sich nach 
eigenen Angaben vor Ort ein 
Bild von der Müllsammelak-
tion machen.
Die Umweltpaten engagieren 
sich regelmäßig für ein sau-
beres Stadtgebiet. Bei ihren 
Müllsammelaktionen arbei-
ten sie mit der Stadt Pfung-
stadt zusammen.

Achtlos weggeworfenen Müll, darunter auch Dinge wie ein Bürostuhl, haben die Umweltpaten 
kürzlich ehrenamtlich aus der Pfungstädter Gemarkung entfernt. � Foto: Umweltpaten

Pfungstadt/Münster (red). Das Saalbaukino wird aus-
schließlich von Ehrenamtlichen getragen. Als Dank für ihren 
Einsatz bei 330 Veranstaltungen lud die Kinogenossenschaft 
die Helferinnen und Helfer zu einer Fahrt nach Münster ein. 
Nachdem 2025 ein Ausflug nach Frontenhausen, dem Drehort 
der Eberhofer-Filme, großen Anklang gefunden hatte, sollte die 
gemeinsame Fahrt erneut Kino und Kultur miteinander ver-
binden, heißt es im Nachbericht. 33 Personen machten sich am 
vergangenen Samstag mit einem Reisebus auf den Weg nach 
Münster und bezogen dort ein Hotel. Nach einem westfäli-
schen Mittagessen folgte eine Stadtführung, die unter anderem 
zu Originaldrehorten von „Tatort“ und „Wilsberg“ führte. Da-
rüber hinaus zeigten die beiden Stadtführerinnen Sehenswür-
digkeiten wie das Rathaus und den Dom. In Münster wurde 
1648 mit dem Westfälischen Frieden der Dreißigjährige Krieg 
beendet. Nach Zeit für eigene Erkundungen fand der Tag bei 
einem gemeinsamen Abendessen am Hafen seinen Abschluss. 
Am Sonntag führte die Reise nach dem Frühstück zur Wasser-
burg Hülshoff, dem Sitz der Annette-von-Droste-Hülshoff-Stif-
tung. Bei einer Führung erhielt die Gruppe Einblicke in Leben 
und Werk der bekannten deutschsprachigen Dichterin. Ein 
letzter gemeinsamer Imbiss im Burgcafé bildete den Abschluss 
des Ausflugs, bevor die Heimfahrt begann. � Foto: Schindler

Echte Orte
Kinoteam besuchte Münster

Leinwand aktuell
Oktoberprogramm im Saalbaukino
Pfungstadt (red). Förder-
verein und Kinogenossen-
schaft haben für den Ok-
tober ein nach eigenen 
Angaben besonderes Pro-
gramm für das Saalbaukino 
in der Lindenstraße zusam-
mengestellt.
Am Dienstag, 6. Oktober, 
kehrt im Rahmen der „Best-
of-Cinema“-Reihe Guiller-
mo del Toros Meisterwerk 
„Pans Labyrinth“ auf die 
große Leinwand zurück. Die 
anlässlich des 20-jährigen 
Jubiläums aufwendig restau-
rierte 4K-Fassung feiert ihre 
Kinopremiere. „Der vielfach 
preisgekrönte Fantasy-Klas-
siker entfaltet damit seine 
ganze visuelle und erzähle-
rische Kraft. Ein einzigarti-
ges Kinoerlebnis zwischen 
Märchen, Fantasy und his-
torischem Drama, das bis 
heute Publikum und Kritiker 
gleichermaßen begeistert“, 
sagt Monika Hübenbecker 
für den Förderverein.
Ab Donnerstag, 15. Okto-
ber, ist im Programm das 
Roadmovie „Vaterland“ mit 
Hanns Zischler und Sandra 
Hüller über Thomas Manns 
erste Deutschlandreise nach 
Ende des Zweiten Weltkriegs 
zu sehen. Der Film wurde 
bei den 79. Internationalen 
Filmfestspielen von Cannes 
2026 mit dem Preis für die 
beste Regie ausgezeichnet. 
Der übliche Förderverein-
Filmabend am zweiten Don-
nerstag im Monat wird ver-
schoben auf den 22. Oktober 
zugunsten der Live-Mul-
tivisionsshow „Per Anhal-
ter nach Japan“, eine etwas 
andere Abenteuerreise von 
Fotograf Bastian Maria und 
seiner Partnerin Viviane. Ein 
Bericht über Planänderun-
gen, einzigartigen Begeg-

nungen und das waghalsige 
Trampen über 10.000 Kilo-
meter durch zwölf Länder. 
Beginn 19 Uhr. 
Weiter geht es am Freitag, 
23. Oktober, mit der franzö-
sischen Komödie „Frühstück 
bei Audrey“ über einen kau-
zigen Einzelgänger, dessen 
Sexpuppe zum Leben er-
wacht. Anlässlich des Jubilä-
ums „25 Jahre Hospizverein 
Pfungstadt und nördliche 
Bergstraße 2001 bis 2026“ 
tritt im Kino „Grass Unlimi-
ted“ auf. „Ihre mitreißende 
Musik verbindet die Ele-
mente des traditionellen 
Bluegrass mit anderen Stil-
richtungen wie Folk, Rock, 
Jazz, Gypsy Swing und auch 
Klassik“, sagt Hübenbecker. 
Karten sind über den Hos-
pizverein und an der Kino-
kasse erhältlich. 
Der Monat endet am Don-
nerstag, 29. Oktober, mit 
dem Sportdrama „Adams 
Acht“ über die Goldmedaille 
des Ruderachters von West-
Deutschland 1960 unter 
Trainer Karl Adam. „Der 
Weg zu den Olympischen 
Spielen 1960 in Rom wird zu 
einer Prüfung von Willens-
kraft, Loyalität und sport-
lichem Ehrgeiz, die schließ-
lich in einem der größten 
Überraschungssiege der 
deutschen Sportgeschichte 
gipfelt“, heißt es wörtlich in 
der Pressemitteilung der Ki-
nomachenden. Für Kinder 
und Familien gibt es an zwei 
Wochenenden im Oktober 
„PAW Control – Der Dino-
Film“, der dritte Kinofilm 
über die vierbeinige Hun-
derettungsstaffel, die dieses 
Mal auf Dinosaurier treffen.
Preise, Kartenreservierung 
und weitere Infos: 
kino-pfungstadt.de
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Sangeweg 19 /  
Eingang Odenwaldring  
64589 Stockstadt am Rhein  

Tel. 0 61 58 - 97 52 96 
info@ecr-feyh.de 
www.tp-ecr.de 

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr 
Mittwochnachmittag geschl.
Sa. 9.00 - 12.00 Uhr

Elektronik Center Ried
TV · HIFI · VIDEO · SAT · HAUS- u. ELEKTROGERÄTE

über 30 Jahre Qualität vor Ort!
	 Fachberatung

	 Lieferservice
	 Reparaturservice

	 Photovoltaik
	 Elektroinstallationen 

Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

Wir sind 
jetzt in 
Stockstadt!

Frische und 

geräucherte Leber/Blut-

wurst und Mettenden,

Dienstags ab 11.30 Uhr 

frisches Wellfleisch  

Frische und 

geräucherte Leber/Blut-

wurst und Mettenden,

Dienstags ab 11.30 Uhr 

Zum 

 H
oflä

dchen

Rindfleisch aus dem Odenwald.
Dienstag‘s, donnerstag‘s und freitag‘s heiße Theke.

Wir stehen jeden Donnerstag von 8.30 bis 13.00 Uhr in Crumstadt 
auf dem alten Sparkassengelände mit unserem Verkaufswagen.

Bauernhof 
Metzgerei Roth

Frische Wurst- und Fleischwaren 
aus eigener Herstellung!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten: Di., Do. u. Fr. 8.30 - 12.30 Uhr & 14.30 - 18.00 Uhr

Mo. u. Mi. 8.30 - 12.30 Uhr - nachmittags geschlossen • Sa. 8.00 - 13.00 Uhr - nachmittags geschlossen
Familie Roth • Hollagasse 3 • 64560 Riedstadt-Wolfskehlen • Parkplatz im Hinterhof
Tel. 0 61 58 - 97 54 93 o. 94 • Fax: 0 61 58 - 97 54 95 • zumhoflaedchen@t-online.de

WEBDESIGN | SOCIAL MEDIA | VIDEOPRODUKTION | PODCASTS 

PRINTDESIGN | LIVESTREAM | KI-LÖSUNGEN | REALISIERUNG

GENAU RICHTIG!
• Ehrliche Beratung
• Kreative Ideen
• Klare Budgets
• Schnelle Umsetzung

Seit über 20 Jahren unterstützen 
wir Unternehmen, Selbstständige 
und Creator dabei, sichtbar zu 
werden und zu wachsen.

Als Medienagentur verbinden wir 
klassische Agenturleistungen mit 
unserer eigenen Studiolocation 
WackerLoft. So entsteht kreatives 
Mediendesign und professionelle 
Videoproduktion aus einer Hand.

KI generiert

IHRE WERBEAGENTUR 
FÜR EINFACH ALLES:

Bauer und Guse GmbH  Ober-Ramstädter Str. 96  64367 Mühltal  info@bauerundguse.de  Fon: 06151 913053

www.bauerundguse.de

JETZT 

UNVERBINDLICH

ANFRAGEN

Lokales aus erster Hand!
� www.plegge-medien.de

Eine Einkaufsstraße voller Leben
Erlebnismeile „Pfungstreet“ lockte in dritter Auflage wieder viele Gäste an
Pfungstadt (rd). Wo sich 
sonst Autos ihren Weg durch 
die Innenstadt bahnen, ge-
hörte die Eberstädter Straße 
am Samstag den Fußgän-
gerinnen und Fußgängern. 
Bei der dritten Auflage der 
„Pfungstreet“ verwandelte 
sich Pfungstadts Hauptein-
kaufsstraße zwischen Main- 
und Mühlstraße in eine 
lebendige Aktionsmeile. Ge-
schäfte, Marktstände, Musik 
und zahlreiche Mitmachan-
gebote sorgten dafür, dass es 
für die Besuchenden entlang 
der Straße einiges zu entde-
cken gab.
Rund 20 Geschäfte des Inte-
ressenverbands der Selbst-
ständigen Pfungstadts (ISP) 
beteiligten sich an der Ak-
tion. Die Pfungstreet bildete 
zugleich den Abschluss der 
diesjährigen Aktionswochen 
„Heimat-Shoppen“. Parallel 
dazu lockte bereits seit dem 

frühen Morgen der „Maggd 
uff de Gass“ mit Trödel- und 
Händlerständen in die In-
nenstadt. So gingen Ein-
kaufsbummel, Marktbesuch 
und Straßenfest im Laufe 
des Tages nahtlos ineinan-
der über. Für gute Stimmung 
sorgte dabei auch die Musik. 
An verschiedenen Stellen der 
Einkaufsstraße gab es Live-
Auftritte. Mit dabei waren un-
ter anderem die „Schultzes“, 
außerdem trat der Musiker 
Danny Wünschel auf. Essen 
und Getränke sowie die An-
gebote der Händler und Ge-
schäfte boten Gelegenheit, 
zwischendurch eine Pause 
einzulegen und miteinander 
ins Gespräch zu kommen. 
Einen festen Platz auf der 
Pfungstreet hatten auch die 
Pfungstädter Hilfsorgani-
sationen. Feuerwehr, Tech-
nisches Hilfswerk (THW) 
Ortsverband Pfungstadt, 

Deutsches Rotes Kreuz Orts-
vereinigung und DLRG 
Pfungstadt präsentierten 
sich ebenso wie die Polizei. 
Fahrzeuge und Ausrüstung 
boten dabei vor allem für die 
jüngeren Besucher interes-
sante Einblicke. Beim THW 
wartete eine Hüpfburg, bei 
der Feuerwehr konnten Kin-
der unter anderem mit dem 
Schlauch Kegel umspritzen. 
Stelzenläufer, ein Clown und 
Mitmachtheater ergänzten 
das Programm. 
Die DLRG nutzte die Ge-
legenheit zugleich, um auf 
ihre Jugendarbeit aufmerk-
sam zu machen. Bereits jetzt 
wird für das Sommerzelt-
lager 2027 geworben. Vom 
27. Juni bis 7. Juli geht es auf 
den Zeltplatz am Naturfrei-
bad in Pressig-Rothenkir-
chen. Zehn Tage mit Spielen, 
Ausflügen und weiteren ge-
meinsamen Unternehmun-

gen sind geplant. Mitfahren 
können Kinder und Jugend-
liche zwischen acht und 17 
Jahren; eine Mitgliedschaft 
in der DLRG ist dafür nicht 
erforderlich.
Auch der örtliche Handel ver-
band den Aktionstag mit eige-
nen Angeboten. So konnten 
Besucherinnen und Besucher 
beispielsweise bei Barak Hör-
geräte am Glücksrad drehen. 
Eine weitere Aktion führte 
durch die teilnehmenden Ge-
schäfte: In deren Schaufens-
tern wurden die 17 Nachhal-
tigkeitsziele aufgegriffen. Wer 
die dazugehörige Stempelkar-
te vervollständigte, konnte an 
einer Verlosung von Einkaufs-
gutscheinen teilnehmen. Bis 
zum Nachmittag blieb die 
Eberstädter Straße damit we-
niger Durchgangsstraße als 
vielmehr ein Ort zum Bum-
meln, Zuhören, Ausprobieren 
und Begegnen. 

Menschen, Bilder, Impressionen vom diesjährigen „Pfungstreet“-Event. � Fotos (6): Ritzert/Deichert
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MOTORRAD-ANKAUF
WIR KAUFEN ALLE MOTORRÄDER

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8018572 o. 0171/8181110
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

ROLLERMOTORRADQUAD

E-BIKESREISEENDUROCHOPPER

Jetzt individuelles 
Angebot anfordern!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
info@plegge-medien.de

Weitere Infos unter:  
www.plegge-medien.de

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben

ca. 419.000 
Exemplare

In ganz Südhessen! 
Darmstadt

Groß-Gerau

Bad König

Michelstadt

Erbach

Rossdorf

Ober-Ramstadt

Mühltal

Modautal

Lampertheim

Bürstadt

Reichelsheim

Rüsselsheim

Babenhausen

Groß-Umstadt

Dieburg

Groß-Zimmern

WormsMonsheim

Osthofen

Gimbsheim

Pfungstadt

Gernsheim

Riedstadt

B
Einhausen

Lorsch

ensheim

Biblis

Griesheim

Seeheim-Jugenheim

Weiterstadt

Ihre Stellenanzeige 
in Ihrer Lokalzeitung! 

Wir bieten Ihnen mit unseren seit vielen Jahren in 
der Region etablierten Lokalzeitungen und unserem 
ausgebauten Netzwerk, alle notwendigen Rahmen-
bedingungen für Ihre erfolgreiche Personal suche.

Fragen Sie nach unseren Sonderkonditionen für 
Stellenanzeigen und nutzen Sie die Reichweite von 
15 etablierten Lokalzeitungen mit über 419.000 
Exemplaren. 

Effizienz bringt unter die Räder
FTG wird für mangelnde Chancenverwertung von Wixhausen hoch bestraft
Pfungstadt (red). Die Fuß-
baller der Freien Turner hat-
ten sich laut Coach Oliver 
Schnepper für das Spitzen-
spiel der Kreisliga A Darm-
stadt gegen die TSG Wix-
hausen viel vorgenommen. 
Die FTG-Kicker wollten von 
Beginn an zeigen, dass sie 
zu Recht zur Spitzengruppe 
der Liga gehören – und leg-
ten entsprechend engagiert 
los.
Von der ersten Minute an 
waren die Freien Turner 
präsent, liefen die Gäste früh 
an und setzten Wixhausen 
damit bereits im Spielauf-
bau unter Druck. Durch das 
aggressive Pressing konnten 
die FTG-Kicker immer wie-
der schnelle Ballgewinne 
erzwingen und kamen da-
durch früh zu ersten guten 
Offensivaktionen. Bereits 
in der 4. Spielminute be-
lohnten sich die Gastgeber 
für ihren engagierten Be-
ginn. Jonas Breiner brachte 
die Freien Turner früh mit 
1:0 in Führung. Die Freude 
über den gelungenen Start 
währte allerdings nicht lan-
ge. Nur drei Minuten später 
nutzten die Gäste einen ek-
latanten Abspielfehler von 
FTG-Torhüter Leon De Nuc-
cio konsequent aus. Güm-
perlein nahm das Geschenk 
an und erzielte in der 7. Mi-
nute den 1:1-Ausgleich.
Trotz dieses Rückschlags 
ließen sich die Freien Tur-
ner zunächst nicht beein-
drucken. Die Gastgeber 
spielten weiter nach vorne, 
setzten Wixhausen unter 
Druck und erspielten sich 
teilweise hochkarätige Tor-
chancen – ohne sich je-
doch für das Gezeigte zu 

belohnen. In der 14. Minu-
te wurden die Freien Tur-
ner dann eiskalt erwischt. 
Do Vale setzte sich gegen 
gleich vier FTG-Verteidiger 
durch und schob den Ball 
anschließend souverän ins 
linke untere Eck. „Bei allem 
spielerischen Übergewicht 
darf ein solcher Treffer nicht 
fallen. So kann man nicht 
verteidigen“, sagt Trainer 
Schnepper. Doch auch der 
Rückstand brachte dessen 
Mannen zunächst nicht aus 
dem Konzept. Die FTG-Ki-
cker überzeugten weiterhin 
spielerisch, kombinierten 
sich immer wieder gefähr-
lich nach vorne und be-
drängten das Tor der Gäste. 
Was allerdings fehlte, war 
die Konsequenz im letzten 
Drittel. Selbst beste Tor-
chancen wurden weiterhin 
reihenweise vergeben.
Während die Freien Turner 
ihre Möglichkeiten nicht 
nutzen konnten, schlugen 
die Gäste abermals eiskalt 
zu. In der 33. Minute war 
es erneut Do Vale, der per 
Kopf auf 1:3 erhöhte. Die 
FTG zeigte indes erneut 
Moral und antworteten nur 
zwei Minuten später. In der 
35. Minute erzielte German 
Larkowitsch den wichtigen 
2:3-Anschlusstreffer. An-
schließend drängten die 
Gastgeber mit aller Macht 
auf den Ausgleich. Die FTG 
war weiterhin die spielbe-
stimmende Mannschaft und 
wollte noch vor der Pause 
zum 3:3 kommen. Doch 
trotz weiterer Offensivaktio-
nen sollte kein Treffer mehr 
fallen. So ging es mit einem 
Ergebnis in die Halbzeit, das 
den bisherigen Spielverlauf 

kaum widerspiegelte. Zu 
Beginn der zweiten Halb-
zeit bot sich zunächst das 
gleiche Bild. Die FTG-Ki-
cker wollten den Ausgleich 
erzwingen und drängten 
weiter nach vorne. Doch 
mitten in diese Drangphase 
hinein präsentierten sich 
die Gäste einmal mehr als 
knallhart effizient. Ein Ab-
stimmungsproblem zwi-
schen der FTG-Abwehr und 
Torhüter De Nuccio sorgte 
dafür, dass plötzlich Frey an 
den Ball kam. Dieser nutz-
te die Situation konsequent 
aus und lupfte den Ball zum 
2:4 über den FTG-Schluss-
mann ins Tor. „Dieser Tref-
fer erwies sich als echter 
Wirkungstreffer und gleich-
zeitig als psychologischer 
Wendepunkt der Partie“, 
analysiert der FTG-Trainer. 
Nach dem vierten Gegen-
treffer verloren die Freien 
Turner zunehmend ihre 
zuvor gezeigte Zielstrebig-
keit. Die Aktionen wurden 
unsauberer und hektischer, 
die Mannschaft kam nicht 
mehr konsequent in die 
Zweikämpfe und verlor zu-
nehmend die Kontrolle über 
das Spiel. Wixhausen be-
kam dadurch immer mehr 
Räume und konnte diese 
nun deutlich besser nutzen. 
In der 55. Minute erhöhte 
Gümperlein auf 2:5. Damit 
war die Partie endgültig auf 
die Seite der Gäste gekippt.
Die FTG versuchte zwar 
weiterhin, noch einmal zu-
rückzukommen, doch die 
Leichtigkeit aus der ersten 
Halbzeit war verschwunden. 
Wixhausen hatte nun deut-
lich mehr Räume und konn-
te die Partie zunehmend 

kontrollieren. In der 76. Mi-
nute setzte Eckert schließ-
lich den Schlusspunkt und 
erzielte den 2:6-Endstand. 
Das Endergebnis fällt aus 
Sicht der Freien Turner si-
cherlich deutlich zu hoch 
aus, gleichzeitig müsse sich 
die Mannschaft die Nieder-
lage aufgrund ihrer eigenen 
Fehler selbst ankreiden, 
heißt es im Spielbericht.
Coach Schnepper: „Wir sind 
in vielen Situationen nicht 
mit der nötigen Aggressivi-
tät in die Duelle gegangen 
oder ließen den Gegen-
spielern im eigenen Straf-
raum schlicht zu viel Platz. 
Gerade in den vergangenen 
beiden Spielen wurden dem 
Gegner zu viele Einladun-
gen ausgesprochen. Auf der 
anderen Seite haben wir uns 
auch in diesem Spiel eine 
Vielzahl hochkarätiger Tor-
chancen erarbeitet, im letz-
ten Drittel fehlten aber Kon-
sequenz, Kaltschnäuzigkeit 
und der letzte Wille, sich für 
den betriebenen Aufwand 
zu belohnen.“ Nun müssten 
vor allem die individuellen 
Fehler minimiert, die Zwei-
kampfführung verbessert 
und die vorhandenen Mög-
lichkeiten konsequenter ge-
nutzt werden.
Die zweite Mannschaft der 
Freien Turner trennte sich 
von der TSG Wixhausen 
II mit 2:2. Die Treffer für 
die FTG erzielten Demmel 
(TSG) per Eigentor und Gra-
nata.
Am Sonntag, 4. Oktober, ist 
die erste Mannschaft spiel-
frei. Die zweite Mannschaft 
ist dagegen im Einsatz und 
gastiert um 13 Uhr bei Hel-
las Darmstadt II.
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Rohr verstopft? Abfluss zu? 
Wir helfen schnell, sauber & zuverlässig! 

  24/7 Notdienst - auch am Wochenende 

 Rohr-, Kanal- & Abflussreinigung 

  Hochdruckspülung • TV-Kanalinspektion 

  Zisternenreinigung • Kanalsanierung 

  Transparente Festpreise  
- keine versteckten Kosten 

 keine Anfahrtskosten

0151 44 10 20 30  

Vorderstr. 12 · 64589 Stockstadt am Rhein 
info@kanaljet.de · www.kanaljet.de 

IHR FACHBETRIEB AUS PFUNGSTADT SEIT 1985

Modernisierung, Wartung oder Reparatur 
– wir freuen uns auf Ihre Anfrage

Klaus Eichmann GmbH
Eicher Hauptstraße 20

64319 Pfungstadt
06157/4945

HEIZUNG - WASSER - GAS - KLIMA

Wiesenstraße 6  (0  61  55)  28  79
64347 Griesheim Mobil (0171)  6  29  84  82

paleos-gmbh@hotmail.de

• Verputz • Wärmedämmung
• Malerarbeiten • Albausanierung
• Trockenbau • Gerüstbau

Innenputz Malerarbeiten
Außenputz Trockenbau
Vollwärmeschutz Gerüstbau

Ihr Malermeister ABA
Baudekoration GmbH

Gernsheimer Str. 13  • 64584 Biebesheim am Rhein
Tel.: 0 62 58 - 83 29 13 · Fax: 0 62 58 - 98 93 934

Mobil: 0176 - 64627218 · mail: ado-redzic@hotmail.de

• Maler- und
 Verputzarbeiten
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Fliesenarbeiten

• Gerüstbau
• Altbausanierung
•  Dachdecker-

arbeiten

Keine Lust mehr auf Kalk im Trinkwasser? 
Wir bieten Ihnen gerne eine Lösung an.  
Ihr Grünbeck Wassermeister.

Steffen Landau
Installateur- und Heizungsbaumeister

Raiffeisenstraße 21   64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 - 8 77 46 80
Internet: www.heizung-sanitaer-landau.de

GAS  |  WASSER  |  HEIZUNG  |  SOLAR

Plegge Medien Produktion GmbH,  Auftrag245814,  KdNr.61527,  
StichwortMeine 4 Wände / 12 für 10 Aktion,  FarbenTechnikEur/901;Eur/
902;Eur/903;SetzerNM VertreterAndrea Witt Größe (SPxMM)2x63 Aus-
gaben[304] 10 20 200 Woche4/2024BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG

Fa. Peter Kindermann
Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Wohnkomfort das ganze Jahr
Gut gedämmte Massivhäuser bremsen Hitze aus

(djd). Ein angenehmes 
Raumklima gehört zu den 
wichtigsten Vorausset-
zungen für komfortables 
Wohnen – im Hochsommer 
ebenso wie an kalten Win-
tertagen. Eine entschei-
dende Rolle spielt dabei 
die Gebäudehülle. Aktuelle 
Messungen aus dem Viva 
Forschungspark von Baumit 
zeigen, welchen Einfluss die 
Kombination aus Dämmung 
und massiver Bauweise auf 
die Temperaturen im Ge-
bäudeinneren haben kann. 
Im Sommer hält eine gut 
gedämmte Gebäudehülle 
die Hitze länger draußen, 
während sie im Winter dazu 
beiträgt, den Wärmebedarf 
zu reduzieren.
Laut Deutschem Wetter-
dienst sind die Jahres-
mitteltemperaturen in 
Deutschland seit der vor-
industriellen Zeit um rund 
2,5 Grad Celsius gestiegen. 
Damit fällt die Erwärmung 
hierzulande stärker aus als 
im globalen Mittel, das der-
zeit bei etwa 1,4 Grad liegt. 
Gerade weil heiße Tage 
und Hitzewellen häufiger 
werden, gewinnt der som-
merliche Wärmeschutz an 
Bedeutung. Wie stark die 
Gebäudehülle das Raumkli-
ma beeinflusst, zeigen Mes-
sungen im Viva Forschungs-
park von Baumit. Bei einer 
Außentemperatur von 36,5 
Grad wurde in einem ge-
dämmten Ziegelhaus eine 
Innentemperatur von 25,9 
Grad gemessen. Das Gebäu-
deinnere blieb damit mehr 

als zehn Grad kühler als die 
Außenluft. Ein vergleichba-
res, ungedämmtes Gebäude 
erwärmte sich dagegen auf 
fast 30 Grad. Noch deut-
licher war der Unterschied 
bei zwei baugleichen Grün-
derzeithäusern: Während 
das ungedämmte Haus in-
nen 28,3 Grad erreichte, 
wurden im gedämmten Ver-
gleichsgebäude 24,2 Grad 
gemessen. Die Ergebnisse 
zeigen, wie entscheidend 
das Zusammenspiel ver-

schiedener Faktoren – vom 
baulichen Wärmeschutz 
über die Speichermasse 
der Bauteile bis hin zu Ver-
schattung und Lüftungsver-
halten – für den sommerli-
chen Wärmeschutz ist.
Eine wirksame Dämmung 
reduziert den Wärmeeintrag 
von außen. Massive Außen-
wände können zusätzlich 
als Wärmespeicher wirken: 
Sie nehmen Wärme ver-

gleichsweise langsam auf 
und geben sie zeitverzögert 
wieder ab. Außenliegen-
de Verschattung sowie das 
Lüften während der kühlen 
Nacht- und Morgenstunden 
unterstützen den sommer-
lichen Wärmeschutz zu-
sätzlich. Die Bedeutung des 
baulichen Wärmeschutzes 
betont auch Robert Schmid, 
Geschäftsführer der Baumit 
Group: „Ich bin glücklich, 

in einem gut gedämmten 
Ziegelhaus zu leben. Selbst 
nach vielen heißen Tagen 
schlafe ich gut und wache 
erholt auf.“ Er weist auf den 
Zusammenhang von bauli-
chem Wärmeschutz und Kli-
matisierung hin: „Eine gute 
Dämmung wirkt wie eine 
Klimatisierung, nur ohne 
zusätzlichen Stromver-
brauch und laufende War-
tungskosten“, so Schmid.

Zukunftsorientiert modernisieren
Eine Haussanierung ist der richtige Zeitpunkt für neue Wasserleitungen

(djd). Ob geerbt, gekauft 
oder innerhalb der Fami-
lie übertragen – viele Be-
standsimmobilien wech-
seln derzeit den Besitzer. 
Der Eigentümerwechsel 
bietet eine gute Gelegen-
heit, auch das zu moderni-
sieren, was auf den ersten 
Blick nicht sichtbar ist: die 
Trinkwasser- und Heizungs-
leitungen. Wer sie erneuert, 
setzt etwa mit einer Instal-
lation aus Kupfer auf eine 
langlebige und wertbestän-
dige Lösung.
Küche, Bad und Heizanlage 
stehen weit oben auf der 
Liste, wenn ein bestehen-
des Haus vor dem Einzug 
modernisiert wird. Es lohnt 
sich jedoch, auch einen 
Blick hinter die Wand auf 
die Rohrleitungen zu wer-
fen. Denn insbesondere bei 
älteren Wasser- und Hei-
zungsleitungen kann eine 
Überprüfung sinnvoll sein. 
Treten erste Undichtigkei-
ten auf, kann dies ein Zei-
chen dafür sein, dass die 
Leitungen das Ende ihrer 
Lebensdauer erreicht ha-
ben. Feuchtigkeit infolge 
von Rohrbrüchen kann die 
Bausubstanz schädigen 

und aufwendige Sanierun-
gen nach sich ziehen. Bei 
älteren Trinkwasserinstal-
lationen lohnt sich darüber 
hinaus eine fachliche Über-
prüfung des Zustands. Da-
bei lässt sich feststellen, ob 

die vorhandenen Leitungen 
weiterhin genutzt werden 
können oder im Zuge der 
Sanierung erneuert werden 
sollten. Stehen ohnehin 
umfangreiche Modernisie-
rungsarbeiten an, ist dafür 
ein günstiger Zeitpunkt: 
Solange Wände und Böden 
geöffnet und Räume noch 
nicht fertiggestellt sind, 
lässt sich ein notwendiger 
Austausch in der Regel mit 
deutlich geringerem Auf-
wand durchführen als nach 
Abschluss der Sanierung. 
Eine neue Hausinstalla-

tion ist eine Investition für 
viele Jahrzehnte. Deshalb 
lohnt es sich, auf langlebige 
und bewährte Materialien 
zu setzen. Kupfer wird seit 
Generationen in der Haus-
installation eingesetzt und 
eignet sich für Trinkwasser-, 
Heizungs- und Gasinstal-
lationen. Es gilt als robust 
und bei fachgerechter Pla-
nung und Installation lang-
lebig. Der Werkstoff besitzt 
zudem natürliche antimik-
robielle Eigenschaften. Ein 
weiterer Vorteil liegt am 
Ende der Nutzungsphase: 

Kupfer lässt sich ohne Qua-
litätsverlust recyceln und 
erneut als Werkstoff einset-
zen.
Wer beim Eigentümer-
wechsel auch die Leitungen 
überprüfen und bei Bedarf 
erneuern lässt, schafft eine 
solide Grundlage für die 
kommenden Jahrzehnte. 
Werden notwendige Arbei-
ten im Zuge einer ohnehin 
anstehenden Sanierung 
durchgeführt, lassen sich 
spätere Eingriffe in bereits 
fertiggestellte Wände und 
Böden vermeiden.

Wer sich das ganze Jahr über ein angenehmes Raumklima wünscht, investiert in ein Massiv-
haus mit guter Wärmedämmung.� Foto: djd/Baumit/Getty Images/DjelicS

Kupfer bewährt sich seit vielen Jahrzehnten in der Hausinstallation und ist auch bei Moder-
nisierungen eine wertbeständige Investition.� Foto: djd/Kupferverband



LagoMaggiore - Stresa Spezial
Stresa - Borromäische Inseln - Locarno - Cannobio

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4/6x ÜN/HP im ****Hotel Regina Palace in Stresa
(Frühstücksbuffet, 3-Gang-Abendmenü inkl. Salatbuffet)

• Reiseleitung am 2. Tag
• 3x Landgebühr Borromäischen Inseln
• Bootsfahrt Borromäische Inseln/Lago Maggiore
(Isola Bella & dei Pescatori)

• Eintritt Palast und Gärten Isola Bella
(inkl. Führung) und Isola Madre

• Rundgang Stresa
• Ausflüge Locarno und Cannobio
• Bootsfahrt Lago Maggiore: Stresa - Isola Madre -
Verbania

• Stadtrundgang Lugano (nicht bei Termin 14.03.2027)
• Ausflug Orta San Giulio am Ortasee
(nicht bei Ostertermin)

• BesuchWochenmarkt Stresa (nicht bei Ostertermin)
• Ortstaxe

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
DZmit Seeblick 2026 / Ostertermin 2027 / 2027

€ 235,- / € 170,- / € 250,-
Ausflug Mailand inkl. Stadtbesichtigung* € 50,-

So. 18.10.26 - Sa. 24.10.26 ab 1399,- p.P.
So. 14.03.27 - Sa. 20.03.27** ab 1299,- p.P.
Do. 25.03.27 - Mo. 29.03.27 ab 1149,- p.P.
So. 04.04.27 - Sa. 10.04.27 ab 1489,- p.P.
So. 25.04.27 - Sa. 01.05.27 ab 1499,- p.P.
So. 09.05.27 - Sa. 15.05.27 ab 1489,- p.P.
So. 30.05.27 - Sa. 05.06.27 ab 1489,- p.P.
So. 13.06.27 - Sa. 19.06.27 ab 1489,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung EZZ ab € 470,-
Weitere Termine unter www.stewa.de

EISTUNGEN & TERMINE

5/7 TAGE
p.P. ab

€ 1149,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Tausch der Ausflugstage möglich. *Mindestteilnehmer: 20 Personen. (nicht möglich bei Ostertermin)
**inkl. Bluemnausstellungg CAMELIE LOCARNO, 3. und 4. Tagg ggetauscht.

(
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Termin 14.03.27 mit Besuch
der CAMELIE LOCARNO!
Termin 14.03.27 mit Besuch

Zusatztermin 18.10.26
aufgrund hoher Nachfrage!

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K26KEST/K27KEST

Zeitungsnummer: 0719ME

Buchungs- und Info-Hotline: 06027 409721
www.stewa.de oder buchbar in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands
mit 5 Sternesup STEWA-Bistro-Bus de luxe

s
e

Alle hier
abgebildeten

Reisen im STEWA-
Bistro-Bus mit

Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

Reisedatum Tage HERBSTREISEN FÜR KURZENTSCHLOSSENE Preis
p.P. ab

Internet-
Code

So 18.10.26 6
Reise für Singles und Alleinreisende -
Mecklenburgische Seenromantik 5-Seen-Schifffahrt -
Schwerin - Rostock - Warnemünde - Waren

€ 1229,- A26AEMS

Mi 14.10.26
Mo 19.10.26 6 Ligurische Riviera Rapallo - Portofino -

Santa Margherita Ligure € 959,- K26KELR

Do 22.10.26 7 Premiumreise - Südlicher Gardasee Gardone Riviera -
Salò - Sirmione - Borghetto - Lazise - Verona € 1139,- K26KEGA1

So 25.10.26
Di 10.11.26 6

Sylt - Friesischer Inselurlaub im Hotel
A-ROSA und TUI BLUE
Hörnum - Westerland - Morsum - Keitum - List

€ 1319,-
€ 1049,-

K26KESY1
A26AESY

Mo 26.10.26 7 Kroatien - Goldener Herbst auf der Insel Krk
Krk - Vrbnik - Opatija - Rijeka - Cres - Lošinj € 1029,- A26AEIK

Sa 31.10.26 7
Crikvenica - ein Hauch von Luxus an der Kroatischen
Adria Novi Vinodolski -
Plitvicer Seen - Rovinj - Rijeka - Mošćenice

€ 1219,- K26KECR

Sa 31.10.26 7 Toskanische Impressionen Florenz -
San Gimignano - Volterra - Siena - Lucca - Pisa € 999,- A26AETO2

Mo 02.11.26 6 Marienbad Vitaltage inklusive 5 Kuranwendunge € 719,- A26AKMB

Mi 04.11.26 5 Wismar - Hanseatische Impressionen
Lübeck - Travemünde - Schwerin € 899,- A26AEWI

Mi 04.11.26 5 Florenz Die malerische Hauptstadt der Toskana € 769,- A26ACFL

Mi 18.11.26 5 Elisabethszell Vorwinterlicher Zauber im
Bayrischen Wald € 839,- A26AEEZ

weitere Herbstreisen finden Sie unter www.stewa.de

Noch mehr Reisen finden Sie in
unseren Katalogen und Info-Briefen.

Jetzt hier kostenfrei anfordern!

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KEME

Meran - Südtirol
Schnalstal - Dorf Tirol - Passeiertal

• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 4/5/9x ÜN/HP im ****Hotel Europa Splendid in Meran
(Frühstücksbuffet, 1/2x 4-Gang-Abendmenü mit
Salatbuffet, 1x Tiroler Abend, 1x Galadinner und 1x
Italienischer Abend, bei 10-Tages-Reise Wiederholung
der Themenabende), 1x Kaffee und Kuchen am
Nachmittag im Hotel (bei 10-tägiger Reise 2x)

• Stadtrundgang Meran
• Ausflug Schnalstal mit Vernagt-Stausee und Karthaus
ODER Termin 15.10.2027 Besuch des MERANER
TRAUBENFESTES, Dolomitenrundfahrt mit
Reiseleitung (6-Tages Reise)

• Ausflug Dorf Tirol und Passeiertal
• Meraner Gästekarte (nur digital) mit Ermäßigungen für

Aufstiegsanlagen, Museen, Freizeiteinrichtungen etc.,
10% Ermäßigung auf die Therme von Meran

• Kurtaxe

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
DZ zur Alleinbenutzung 5 Tage / 6 Tage / 10 Tage

€ 350,- / € 420,- / € 775,- (15.10. auf Anfrage)
Ausflug Dolomitenrundfahrt (10-Tages-Reise) € 45,-

So. 18.04.27 - Do. 22.04.27 ab 939,- p.P.
So. 18.04.27 - Di. 27.04.27* ab 1789,- p.P.
Do. 22.04.27 - Di. 27.04.27* ab 1169,- p.P.
Fr. 21.05.27 - Di. 25.05.27 ab 999,- p.P.
Fr. 21.05.27 - So. 30.05.27 ab 1959,- p.P.
Di. 25.05.27 - So. 30.05.27 ab 1239,- p.P.
Fr. 15.10.27 - Di. 19.10.27 ab 1129,- p.P.

EZZ ab € 105,-
Weitere Termine unter www.stewa.de

Rendezvous an der
Côte d'Azur
Cannes - Monaco - Èze - Saint Tropez -
Sainte-Maxime - Antibes - Saint-Paul-de-Vence

• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus de luxe inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• 6x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel Juliana Cannes
ODER im ****BESTWESTERN Plus Cannes Riviera

• Reiseleitung vom 2. bis 5. Tag
• Stadtbesichtigung Monaco (per Bus und zu Fuß)
• Stadtrundgang Cannes und Antibes
• Ausflug Saint-Tropez inkl. Rundgang & Sainte-Maxime
mit Bootsfahrt

• Ausflug Saint-Paul-de-Vence und Grasse mit Besuch
der Parfümerie Fragonard und Oliven-Verkostung

• Möglichkeit zur individuellen Fahrt mit öffentlichen
Verkehrsmitteln nach Nizza am Freizeittag

• Ortstaxe

Aufpreis pro Person, bitte gleich mitbuchen:
6x 3-Gang-Abendmenü oder Buffet im
Restaurant in Hotelnähe (2026) € 264,-
6x 3-Gang-Abendmenü oder
Buffet im Hotel (2027) € 276,-

So. 08.11.26 - Sa. 14.11.26 ab € 1159,- p.P.
Mo. 08.03.27 - So. 14.03.27 ab € 1189,- p.P.
Mo. 03.05.27 - So. 09.05.27 ab € 1319,- p.P.
Mo. 25.10.27 - So. 31.10.27 ab € 1189,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung EZZ ab € 280,-

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K26KECA/K27KECA

7 TAGE
p.P. ab

€ 1159,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

5/6/10 TAGE
p.P. ab

€ 939,-

SOMMERKATALOG 2027AB ENDE OKTOBERVERFÜGBAR!
Jetzt Exemplar vorbestellen!

LEISTUNGEN & TERMINE

*Vom 22.-25.04.2027 findet in Meran das MERANO FLOWER FESTIVAL statt (Eintritt frei). Vor dem Kurhaus präsentieren Aussteller seltene
Pflanzen, Blumen und Sträucher aus aller Welt. Individueller Besuch während der Freizeit möglich. Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet finden Sie unter www.stewa.de/reiseservice.
Unsere Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb.
STEWA Touristik GmbH, Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, info@stewa.de

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen, STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Spreewalddorf Lehde
Wo der Spreewald am schönsten ist
• Reise im 5 Sterne STEWA-Bistro-Bus inkl.
Begrüßungsfrühstück PREMIUM

• Transfer mit der Kleinbahn Molly vom Busparkplatz/
Schloss Lübbenau - Hotel - Busparkplatz

• 3x ÜN/HP in der ****Hotelanlage Starick in Lehde,
inmitten schöner, Spreewald typischer Natur (Früh-
stücksbuffet, 2x 3-Gang-Abendmenü, 1x Spreewälder
Spezialitätenbuffet mit Folkloreprogramm)

• Reiseleitung am 3. Tag, Stadtrundgang Dresden
• Kahnfahrt durch den Spreewald inkl. Kaffee und Kuchen
und Spreewaldrundfahrt

• Besuch des Bauernhaus- und Gurkenmuseums inkl.
Verkostung in der Hotelanlage, Kurtaxe

Di. 13.04.27 - Fr. 16.04.27 ab 779,- p.P.
Mo. 10.05.27 - Do. 13.05.27 ab 779,- p.P.
Di. 18.05.27 - Fr. 21.05.27 ab 779,- p.P.
Mo. 07.06.27 - Do. 10.06.27 ab 779,- p.P.
Mo. 21.06.27 - Do. 24.06.27 ab 779,- p.P.
Mo. 05.07.27 - Do. 08.07.27 ab 779,- p.P.
Mo. 26.07.27 - Do. 29.07.27 ab 779,- p.P.
EZ = DZ zur Alleinbenutzung EZZ € 140,-
Weitere Termine unter www.stewa.de

LEISTUNGEN & TERMINE

Weitere Infos unter
stewa.de mit Code:

K27KESP

4 TAGE
p.P. ab

€ 779,-

Weitere Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten.

Zeitungsnummer: ZK2640
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SPAR-FLATION!
Oktober
10.
Samstag

Oktober
09.
Freitag

NUR AM
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„Dauertiefpreis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, Elle Decoration, JAB, Joop! Teppiche, Leifheit, Musterring, Paidi, Schöner Wohnen, Soehnle, Team 7, Tilo, Tom Tailor Teppiche
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Nur gegen Abgabe des Gutscheins in der Fachabteilung oder an der Kasse einlösbar.
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Alles für dein schönes Zuhause.

25 Jahre
Hospizverein Pfungstadt
und nördliche Bergstraße e.V.
Palliative Beratung
Hospizliche Begleitung

Pfungstadt/Kallstadt (red). Die Pfungstädter Pfarrfastnachterinnen und Pfarrfastnachter unter-
nahmen am vergangenen Samstag einen Ausflug nach Kallstadt an der Deutschen Weinstraße. Im 
Mittelpunkt stand laut Verein die Suche nach passenden Weinen für die große Sitzung am 6. Fe-
bruar. Zum Auftakt erkundete die Gruppe bei einer kleinen Wanderung die Weinberge rund um 
Kallstadt. Anschließend kehrten die Teilnehmenden zum gemeinsamen Mittagessen in die Winzer-
stuben Weick ein. Danach folgte eine Kellerführung durch die Winzergenossenschaft Kallstadt. Da-
bei erhielten die Pfarrfastnachter Einblicke in die Weinherstellung und erfuhren, welchen Weg die 
Trauben bis zum fertigen Wein in der Flasche zurücklegen. Bei einer anschließenden Weinprobe 
wurden verschiedene Sorten verkostet. Die Winzergenossenschaft informierte über die Weine und 
gab Empfehlungen. Dabei wurde auch beraten, welche Auswahl im Februar ausgeschenkt werden 
soll. Fest stehe bereits, so der Verein, dass Weine aus Kallstadt ihren Weg auf die Tische der Sitzung 
finden würden. Welche Sorten ausgewählt wurden, bleibe jedoch vorerst geheim. � Foto: Verein

Narren auf Weinmission
Pfarrfastnachter probierten Tropfen für die Sitzung

Modern arrangiert
Bluegrass live im Saalbaukino
Pfungstadt (red). Anlässlich 
seines 25-jährigen Bestehens 
lädt der Hospizverein Pfung-
stadt und nördliche Bergstra-
ße für Samstag, 24. Oktober, 
um 20 Uhr zu einem Konzert 
mit der Band „Grass Unlimi-
ted“ ins Saalbaukino, Lin-
denstraße 71, ein. 
Die Musiker präsentieren 
laut Pressemitteilung Blu-
egrass mit traditionellem 

und modernem Repertoire. 
Dabei treffen Einflüsse aus 
Jazz, Rock und Gypsy auf 
die typische Instrumentie-
rung mit Five-String-Banjo, 
Mandoline, Dobro, Fidd-
le, Gitarre und Kontrabass. 
Mehrstimmiger Gesang so-
wie Elemente aus Irish Folk 
und Blues ergänzen das 
Programm. ist Einlass ab 19 
Uhr.

Schönes aller Art
Kunsthandwerksmarkt in Seeheim
Seeheim (red). An Samstag 
und Sonntag 17. und 18. Ok-
tober, um 14 und ab 11 Uhr 
findet im Forum am Rat-
haus, Schulstraße 18, in See-
heim ein Kunsthandwerks-
markt statt.
„Mit viel Geschick, Geduld 
und Liebe wurden von den 
Hobbykünstlerinnen und 
Hobbykünstlern selbstge-
fertigte Unikate hergestellt, 
unter anderem gibt es abs-
trakte Acrylmalerei, bemal-
te Steine, Muscheln und 
Schnecken, selbstgefertigte 
Perlen aus Glas, Papier und 
Polymere, Seife, Kuschel-
loops, Buchbindearbeiten, 

Näharbeiten, Seidenmalerei, 
Seife, Window Color Bilder, 
Nespresso-Kunst, Taschen 
aus verschiedenen Mate-
rialien, Drechselarbeiten, 
Paillettenkunst, Zier- und 
Gebrauchskeramik, Hot 
Painting Mandalas, Tier Il-
lustrationen, Floristik pas-
send zur Jahreszeit, Papier-
arbeiten, Schmuck, Engel, 
Strickwaren aus handgefärb-
ter Wolle um nur einiges zu 
nennen“, heißt es in einer 
Meldung der Veranstalter an 
die Presse. 
Der Eintritt ist frei, die Pfad-
finder sorgen fürs leibliche 
Wohl. 

Mut zur Zukunft
87 Schulen aus Hessen ausgezeichnet

Bensheim/Region (mic). 
Der Verein Mint Zukunft 
verleiht Auszeichnungen an 
Schulen, die Mint-Themen 
dauerhaft und sichtbar im 
Schulalltag verankern. Bei 
einer Ehrungsfeier an der 
Geschwister-Scholl-Schule 
(GSS) in Bensheim sind un-
längst 87 hessische Schu-
len für ihr Engagement in 
Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und 
Technik (Mint) sowie für di-
gitale Bildung ausgezeich-
net worden. 72 Schulen 
erhielten das Signet „Mint-
freundliche Schule“, 55 
Schulen wurden als „Digita-
le Schule“ geehrt, 40 Schu-
len konnten sich in diesem 
Jahr über beide Auszeich-
nungen zugleich freuen. 
Hessens Bildungsminister 
Armin Schwarz gratulierte 
den ausgezeichneten Schu-
len: „Mint-Bildung heißt, 
genau hinzusehen, Fragen 
zu stellen und Antworten 
zu erarbeiten. Die heute ge-
ehrten Schulen zeigen je-
den Tag, wie das im Unter-
richt lebendig wird – mit 
Forschergeist, mit digitalen 
Werkzeugen und mit dem 
Mut, Neues auszuprobie-
ren. Mein herzlicher Glück-
wunsch gilt allen Schul-
leitungen, Lehrkräften und 
Schülerinnen und Schülern, 
die sich dafür engagieren. 
Sie bereiten junge Men-
schen genau auf die Fragen 
vor, die unsere Zukunft prä-
gen werden.“ 
Für die Erstauszeichnung 
müssen mindestens zehn 
von 14 Kriterien erfüllt sein, 
darunter ein festes Mint-
Team, ein deutliches Mint-

Fächerangebot und zusätz-
liche Mint-Angebote über 
den regulären Unterricht hi-
naus. Das Signet gilt jeweils 
drei Jahre. Es richtet sich an 
Schulen, die einen beson-
deren Schwerpunkt auf das 
Thema Digitalisierung set-
zen. 
Hessen liege, was die Zahl 
der erfolgreichen Bewer-
bungen von Schulen und 
letztlich auch deren Aus-
zeichnungen betrifft, auf 
dem ersten Platz aller 16 
Bundesländer. Das erklär-
te Benjamin Gesing, Ge-
schäftsführer von Mint Zu-
kunft. Gesing moderierte 
das Programm am vergan-
gene Donnerstagnachmit-
tag in der großen Aula  der 
Geschwister Scholl Schule. 
Die GSS selbst war noch 
nicht unter den Preisträ-
gern. 
Wie Schulleiter Thomas 
Stricke in seinem Grußwort 
erklärte, wolle man das aber 
möglichst schnell ändern. 
„Wir arbeiten daran“, sagte 
Stricke. Eine Schule, die von 
Benjamin Gesing beson-
ders hervorgehoben wurde, 
ist das Goethe-Gymnasium 
Bensheim. Die Schule betei-
ligt sich nun schon seit 2011 
am Siegel Mint-freundliche 
Schule und wurde auch im-
mer wieder ausgezeichnet.
Neben dem Goethe-Gym-
nasium wurden auch noch 
weitere Schulen aus dem 
Kreis Bergstraße ausge-
zeichnet. So unter ande-
rem die Carl-Orff-Schule in 
Fehlheim, die Karl-Kübel-
Schule in Bensheim und das 
Alte Kurfürstliches Gymna-
sium in Bensheim.

Bildungsminister Armin Schwarz (Mitte) und Mint-Geschäfts-
führer Benjamin Gesing (rechts) bei der Ehrung von Mint Zu-
kunft in der GSS. � Foto: Burmeister
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Bekanntschaften

MANCHMAL BRAUCHT ES GAR NICHT
VIELFÜREINENSCHÖNENTAG.
Weiblich, Anfang 60, 1,68 m groß, geschie-
den, schlank – und mein Name ist
S Y B I L L E. Ich bin eine natürliche, herzli-
che Frau, gern draußen unterwegs und mag
die kleinen Dinge, aus denen plötzlich ein
richtig schöner Tag werden kann. Stell Dir
vor, wir machen an einem sonnigen Herbst-
nachmittag einen Spaziergang, kommen an
einemHof vorbei, vor dem ein paar Kürbisse
liegen, und suchen uns gemeinsam den
schönsten aus.Wir lassen uns dabei ganz
viel Zeit – einer ist zu klein, ein anderer
zu groß, und amEndewird es genau der,
bei dem wir beide lachen. Zu Hause
schneiden wir ihn auf und kochen dar-
aus gemeinsam eine leckere Kürbis-
Kartoffel-Suppe. Draußen wird es früh
dunkel und kühl – aber bei uns ist es warm,
und plötzlich schmeckt so ein einfacher
Herbstabend zu zweit ganz anders. Genau
solche gemeinsamen Momente fehlen mir.
Wenn Du Dir das auch vorstellen kannst,
freue ich mich auf Deinen Anruf: Wir Zwei
0172 – 3712035 oder Mail an:
SybilleFrei@wz-mail.de.

MIT 81 BIN ICH NOCH LANGE NICHT
FERTIGMITDEMLEBEN.
Ich bin H A N S I, 81 Jahre jung, 1,80 m
groß, verwitwet und schlank. Früher war
ich als Sportreferent tätig – aber keine Sor-
ge, bei unserem ersten Treffen musst Du
weder Liegestütze machen noch Deine
Bestzeit nachweisen. Ich bin noch gerne in
Bewegung und halte mich fit. Jetzt im golde-
nen Herbst möchte ich Dich gerne mit mei-
nem Auto abholen. Wir fahren zu histori-
schen Stätten, besuchen ein schönes
Schloss oder ein Gartenfestival und entde-
cken gemeinsam besondere Orte. Ich lese
mich vorher gerne ein und erzähle Dir unter-
wegs ein bisschen über die Geschichte und
die Menschen, die dort gelebt haben. Ich
verspreche Dir: Einen Vortrag halte ich
daraus nicht. Viel lieber möchte ich mit Dir
gemeinsam Neues entdecken, lachen und
am Ende irgendwo gemütlich einkehren.
Sport hält denKörper in Bewegung – ein
lieber Mensch bringt das Herz wieder in
Bewegung. Genau so wünsche ich mir
mein weiteres Leben: interessiert bleiben,
gemeinsam etwas erleben und sich aufein-
ander freuen. Wenn Du Dir das auch vorst-
ellen kannst, freue ich mich auf Deinen
Wir Zwei Anruf. Tel. 0155 - 66721792,
auchSa./So.

DU DARFST DEN MUSIKGESCHMACK
MITBRINGEN – ICH BRINGE DEN HU-
MORMIT.
Ich bin B I A N C A, 68 Jahre jung, 1,60 m
groß, verwitwet und habe eine zierlich-
schlanke Figur. Früher habe ich als kauf-
männische Angestellte in einer Botschaft
gearbeitet. Ich höre sehr gerne Cello-Musik
– sie entspannt mich. Du denkst jetzt wahr-
scheinlich: „Das klingt doch wie Fahrstuhl-
musik.“ Na gut, dann darfst Du beim ersten
Treffen die Musik aussuchen.Wennwir da-
bei zusammen lachen, hast Du schon
ziemlich viel richtig gemacht. Ich wün-
sche mir einen lieben Mann, mit dem ich
wieder schöne gemeinsame Zeit genießen
kann. Wenn Du Dich angesprochen fühlst,
freue ich mich auf Deinen Wir Zwei Anruf.
Bewege bitte deinen kleinen Finger am Te-
lefon und wähle Tel. 0172 – 3707138, auch
Sa./So. Es ist unsere Chance glücklich zu
werden. Und weil ich aus der Umgebung
komme, haben wir es auch gar nicht weit
zueinander.

BEI DERSUCHENACHDERLIEBEHILFT
MIR MEIN MATHEMATIKSTUDIUM ER-
STAUNLICHWENIG.
M A X I M I L I A N, 59 Jahre jung, knapp
1,80 m groß und schlank. Als Mathematiker
bin ich heute in der IT tätig. Zum Entspan-
nenmache ich gerne Yoga und wenn ich et-
was Nervenkitzel brauche, gehe ich segeln.
Prozentual gesehen ist die Wahrschein-
lichkeit ziemlich gering, dass Du einfach
bei mir an der Tür klingelst. Also habe
ich diese Anzeige aufgegeben. Ob zwei
Menschen wirklich zusammenpassen, lässt
sich zum Glück nicht berechnen. Das müs-
sen wir einfach herausfinden. Ich wünsche
mir eine liebe, humorvolle Frau an meiner
Seite. Eine Frau, die sich auch einmal an
meine starke Schulter lehnen kann und mit
der ich lachen, reisen und das Leben ge-
meinsam genießen möchte. Wenn Du neu-
gierig geworden bist, dann sag nicht mor-
gen – melde Dich gleich und rufe bitte wir
zwei an: Tel. 0151 – 56196728 oder E-Mail
an: MaxWinter@inserat-wz.de

KFZ-Markt

Flohmärkte/Veranstaltungen

An- und Verkäufe

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214
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Auflösung des Rätsels

Auflösung 
KW 39

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52
0179 206 7164

Wohnwagen Hobby Prestige, Gesamt-
länge 6,50 m, Bj. 1998, Festbett, Vorzelt
Starcamp aus 2020, VHB 2.999 €.
☎ 01719345085

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Verkaufe Paidi Babybett Benne 
Eiche + Händlergarantie, Farbe 
Eiche/Kieselgrau, Maße: Breite 
144,6 cm, Höhe 85,2 cm, Tiefe 
76,6 cm, Liegefläche 70x140 cm, 
Fußhöhe 11,5 cm, Lattenrost, 
Neupreis € 369,- Verkaufspreis 
€ 165 VB, Tel. 0176 - 21751218

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Udo‘s 
Fahrradladen

Neue und gebrauchte Markenräder
Elektroräder seit 1995

Holland-, Sparta- und Transporträder, 
 MTB und Trekkingräder,  

Erwachsenendreiräder, Leasing

RepaRatuRen 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
64319 Pfungstadt · Hillebergstr. 44 

Telefon: 0 61 57 / 71 35

www.udos-fahrradladen.de

Er, 62 J., bodenständig, deutsch, sucht
eine Dame auf diesem Weg. Sympathie
ist mir wichtig. ☎ 0163/8479240 dies ist
meine private Telefonnummer.

Roswitha, 77 J., jung geblieben, mit
schöner weibl. Figur u. etwas mehr Ober-
weite. Kochen, backen, Musik u. die Natur
sind meine Leidenschaft. Nach vielen
Ehejahren stehe ich als Witwe ganz allei-
ne da. Vermissen Sie eine ehrliche,
warmherzige Frau? Rufen Sie üb. PV an,
es gibt doch mich. Tel. 0176-57889239

ICH MÖCHTE MICH WIEDER AUF JE-
MANDENFREUEN.
Guten Tag, ich heiße I N G R I D, bin 77
Jahre jung, 1,66 m groß, verwitwet, gut
situierte Rentnerin und habe eine
schlanke Figur. Ich bin gerne unterwegs,
halte mich noch fit und gehe auch gerne
schwimmen. Stell Dir vor, wir ziehen ein paar
gemütliche Bahnen, sitzen danach noch zu-
sammen bei einemKaffee und erzählen uns,
was wir in den nächsten Tagen gemeinsam
unternehmen könnten. Mir fehlt kein gro-
ßes Abenteuer – mir fehlt ein lieber
Mann, mit dem aus ganz normalen Ta-
gen wieder schöne gemeinsame Tage
werden. Wenn Du ähnlich denkst, würde
ich mich sehr über Deinen wir zwei Anruf
freuen. Telefon 0151 - 68535162.

ICHHABEEINKLEINESSPIEL –UNDAM
ENDE STEHT UNSER NÄCHSTER UR-
LAUBFEST.
Gestatten? Mein Name ist K L A U S –
D I E T E R. Ich bin 67 Jahre jung, 1,80 m
groß, verwitwet, habe grüne Augen und –
nun ja – mit einer üppigen Haarpracht kann
ich nicht mehr dienen. Ich bin mittelschlank,
habe ein breites Kreuz und starke Arme. Be-
ruflich war ich viele Jahre als Manager tätig
und genieße heute als Privatier meine Frei-
heit. Tennis, Golf und Radfahren gehören zu
meinem Leben. Und ich habe ein Spiel,
das nenne ich Reise-Rommee. Ich lege
Dir Karten hin: Winter oder Sommer,
Meer oder Berge, 3 bis 5 oder 7 bis 9 Ta-
ge. Du suchst Dir drei Karten aus – und aus
Deiner Auswahl buche ich unseren nächs-
ten gemeinsamen Urlaub. Wohin es geht,
verrate ich Dir erst, wenn es losgeht – Über-
raschung! Gesucht wird übrigens keine
bösartige, unnatürliche Frau, diemir das
Leben schwer macht. Falls Du also
freundlich bist, Humor hast und das Leben
lieber genießt, als es unnötig kompliziert zu
machen, sollten wir uns kennenlernen.
Wenn Du neugierig geworden bist, freue ich
mich auf Deinen Wir Zwei Anruf unter 0151
– 59897641. Vielen Dank, herzlichst Klaus-
Dieter.

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0179-
2067164

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0179-2067164

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Hausflohmarkt in Biebesheim, am
10.10.2026, von 10 - 16 Uhr, Wil-
helm-Leuschner- Str. 50,
Schmuck, Damenkleidung, neue
Handtaschen und vieles mehr.

Auflösung / Restbestände-Ver-
kauf einer Baufirma: Hoch-
druckreiniger, Kompressor,
Bohrmaschinen, Werkzeuge
uvm. Vorbeikommen und an-
schauen - am Sonntag, den
11. Oktober von 13 - 18 Uhr in
Goddelau, Hessenring 14

Frau Bach kauft an: Pelze, Ner-
ze aller Art, Vorwerk Staub-
sauger, Leder- und Lammfell-
jacken, Silber, Silberbesteck,
Alt- u. Bruchgold, Zahngold,
Gold- und Modeschmuck,
Uhren, Münzen, Musikinstru-
mente, Modelleisenbahn,
Kleidung, Golf- und Tennis-
schläger, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Teppiche,
Brücken, Krüge, Bernstein,
Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten,
Orden, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u.
Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21
Uhr, auch am Wochenende.
 069-59772692

Kettler Cross-Trainer,  neuwertig,
wenig gebraucht an Selbstabholer
abzugeben, € 150,-  06157-
7634

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Gartenneugestaltung: Neuanlage
von Hof, Gehweg- und Terassen-
flächen, Natursteinarbeiten, Hang-
befestigung, Treppenbau, Rasen-
neuanlage, Zaunneuanlage, güns-
tig vom Fachmann  06255/718
www.galabau-meyer.com

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451
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Verkauf

Vermietung

Stellenangebote

Stellengesuche

Verkauf

Vermietung

Gesuche

Immobilien

ZU VERMIETEN 
IN GRIESHEIM

WOHNEN · ARBEITEN · LAGERN

WOHNUNG · ca. 150 m²
4 Zimmer, Küche und 2 Bäder.

Auch als WG nutzbar: 3 Zimmer plus großer 
Gemeinschaftsraum, Küche und 2 Bäder. 

Vermietung der gesamten Wohnung.

BÜRO- / LAGERFLÄCHEN IM EG
Insgesamt ca. 195 m², 
auch Teilfl ächen anmietbar.

2 Wallboxen am Objekt vorhanden.

LAGERRÄUME IM OG
2 Räume à ca. 20 m², einzeln anmietbar.

Alle Räume der Wohnung sowie sämtliche Büro- 
und Lagerräume verfügen über eine eigene Klima-

anlage zum individuellen Heizen und Kühlen.

WOHNUNG

BÜROFLÄCHE

LAGERFLÄCHE

Rübgrund 21 · Griesheim
Jetzt informieren und Besichtigung vereinbaren: 

Tel. 06155 7043314 · ela@tolga-gmbh.de

Alle Räume der Wohnung sowie sämtliche Büro- 
und Lagerräume verfügen über eine eigene Klima-

anlage zum individuellen Heizen und Kühlen.

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

Fahrer gesucht  
Vollzeit Klasse CE (alt2)

Tagestouren (jeden Abend zuhause)

ATS Spedition, 
Pfungstadt

Harald Meixner, 
Stefan Bauer

Tel. 06157-9193478
spedition@oehlschlaeger-

gmbh.de
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Stellenmarkt
Die Gemeinde Seeheim-Jugenheim 

sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt, einen

Sachbearbeiter (m/w/d) 
an der Servicetheke des Bürgerbüros 

befristet und in Teilzeit (12 Std./Woche).

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Für Auftragsbearbeitung, Verwaltung und Einkauf
(30 Std/Woche) suchen wir eine
Kaufmännische Bürokraft (m/w/d)
•  Du bist fit in Warenwirtschaft und Office-Anwendungen und bereit, 

dich in neue Programme einzuarbeiten?
• Du hast eine Ausbildung oder Erfahrung im kaufmännischen Bereich?
• Du arbeitest selbständig und gern im Team?

Wir sind ein kleines Team und bieten dir einen sicheren Arbeitsplatz 
und die Perspektive, dich beruflich zu entwickeln.

Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!

LichtWesen AG
Ansprechpartnerin: Nadja Merschroth • Birkenweg 8
64665 Alsbach-Hähnlein • Telefon (06257) 9084000
E-Mail: merschroth@lichtwesen.com • www.lichtwesen.com

Elektroniker/in
für Klima- und
Lüftungsanlagen
(m/w/d)

ELEKTRO

NINJA
Bewirb

dich 
bei uns!

Die Gemeinde Groß-Rohrheim sucht
für ihre Kindertagesstätte zum 
15. August 2027 eine/n

Erzieherin/Erzieher (m/w/d)  
im Anerkennungsjahr
Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage www.gross-rohrheim.de. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Gemeindevorstand der Gemeinde Groß-Rohrheim - Personalamt -
Rheinstraße 14, 68649 Groß-Rohrheim, E-Mail: vorzimmer@gross-rohrheim.de

Goddelau: Bestl., Wohngeb., ETW
mit Gartenparadies i. EG ca. 95m²
Wfl., 3 Z, K, B, Flur m. gr. Win-
terg., Ostbalk. m. komp. 4 Zi Sou-
terrain-Whg. ca. 70m² Wfl. m. Win-
terg., sep. Eing., Doppelgar. m.
KFZ-Grube u. Pkw-Stellpl. mögl.,
Schwimmb./Pool, Holz-Blockh. m.
Freis., schö. angeleg. Gart. v.
350m² z. Alleinnutz. m. gepfl. Ein-
fried., viel Privatsph., Bj. 72/98
mod., neue Gas-Hzg., EnEV D,
sof. frei. VB 485.000,-€. Zuschr.
per Mail m. Ang. vollst. Kontaktd.
an Behnke Bau GmbH & Immobili-
en, Ffm: behnke.gmbh@web.de

Goddelau: ETW Bestl., gepfl. MFH,
ruh. Wohnl., 3 ZKB, Diele, ca.
90m² Wfl. 1.OG, traumh. gr. Gar-
ten. Westterr. m. Abendsonne +
Ostbalk., darüb. lieg. geräum.
schö. Dachb. über kompl. ü. 1.OG
v. ca. 40m² Nutzfl. m. 2 Giebel-
fenst., trock., hell, z. Zt. Hobby-/
Abstellr., Dachgaubenaufb. mögl.,
Gas-ZH, Kst.-Isolierglasf. m.
Rolll., Waschk. VB 285.000,-€.
Zuschr. nur per Mail m. Ang.
vollst. Kontaktd. an Behnke Bau
GmbH & Immobilien, Ffm: behn
ke.gmbh@web.de

Seeheim-Jugenheim: Schöne 2-
Zimmer-ETW, 60qm Wohnfläche
separater Küche, Tageslichtbad,
Balkon, Stellplatz, Effizenz B, ruhi-
ge Lage, von Privat zu verkaufen
KP € 229.000,-  0172/9221815

Gernsheim: Lagerbox,  160m², mit
ebenerdiger Zufahrt, Regalraum,
Rolltor 24/7 zugänglich, langfristig
zu vermieten  0171-7266362

Goddelau, Eigentumswohnung, 84
m², 3 Zimmer, EBK, Tgl. Bad,
großer Balkon, 2 Kellerräume, ei-
gene Heizung, 1,5 Stellplätze,
248.000 €,  0171/1509038 Wen-
zel

Gernsheim Innenstadt,  3 ZKB, 70
m², 1. OG, € 850,- + NK + 3 MM-
KT, frei ab 15.10.2026  06258-
9417943 AB

500,- Euro Belohnung: Medizini-
sche Angestellte, sucht kl.
Wohnung in Gernsheim
 0152 / 08846576

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Wir suchen Fahrer und Begleit-
personen für Schulfahrten im
Raum Da-Di für Minijob/Teil-
zeit. Sehr gerne auch Rentner.
Email: Dieter.feuerbach@goo
glemail.com ( 01718911932

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Himmel
und 
Hölle
Das Leben in der Stadt 
ist kein Kinderspiel!

Helfen Sie mit, 
Mädchen und Jungen zu schützen. 
In Städten. Weltweit.            

kindernothilfe.de

Starke Sache
Concorden gewinnen in Modau
Pfungstadt (red). In der ver-
gangenen Woche zeigte die 
erste Tischtennismannschaft 
der Concordia eine starke, 
geschlossene Mannschafts-
leistung und entführte beim 
TSV 1921 Modau mit einem 
hart umkämpften 6:4-Sieg 
beide Punkte, wie der Verein 
berichtet.
Bereits in den Eingangsdop-
peln zeigten die Gäste aus 
Pfungstadt ihre Ambitionen. 
Während Sebastian Treusch 
und Raimund Dinyer knapp 
unterlagen, sorgten Daniel 
Städtler und André Collier 

mit einem überzeugenden 
3:1-Sieg für den wichtigen 
Ausgleich zum 1:1.
In den Einzeln wog das 
Match hin und her, doch 
Pfungstadt bewies in den 
entscheidenden Momenten 
Nervenstärke. Vor allem Da-
niel Städtler und Raimund 
Dinyer erwischten einen 
glänzenden Tag und steuer-
ten jeweils zwei wichtige 
Einzelsiege bei. Den fünften 
Einzelpunkt erspielte André 
Collier, womit am Ende ein 
6:4 Auswärtserfolg zu Buche 
stand.

Hommage an Udo
Jürgens Hits im neuen Glanz
Pfungstadt (red). Der Beirat 
der älteren Generation lädt 
für Sonntag, 1. November, 
um 17 Uhr zu einem Kon-
zert mit dem Titel „Jürgen 
singt Udo“ in die Säulenhalle 
des historischen Rathauses 
ein. Der Musiker Ralph Jür-
gen Schweikert präsentiert 
dort laut Ankündigung eine 
Hommage an Udo Jürgens, 

die nah am Original sei. Ein-
lass ist ab 16.30 Uhr mit freier 
Platzwahl.
Preise, Karten und weitere 
Infos: Ticketverkauf im Se-
niorentreff, Kirchstraße 19, 
jeweils montags, 5. bis 26. 
Oktober, 10.30 bis 12 Uhr; 
info@senioren-pfungstadt.
de (Reservierung bis kom-
mendem Montag)

Pfungstadt (rd). Eigentlich begann der Hofflohmarkt in 
Pfungstadt-Nord erst um 10 Uhr. Doch schon während des 
Aufbaus zwischen 8 und 9 Uhr waren erste Interessenten 
unterwegs und fragten gezielt nach Computerspielen, Sil-
ber oder anderen begehrten Stücken. Danach entwickelte 
sich bei strahlendem Sonnenschein reges Treiben im Norden 
der Kernstadt. 141 Adressen waren auf der Teilnehmerkar-
te verzeichnet. Entsprechend groß war die Auswahl: Kin-
derkleidung und Spielzeug, Bücher, Haushaltswaren und 
Sammelgegenstände wechselten ebenso den Besitzer oder 
die Besitzerin wie Pflanzen, die diesmal an auffallend vielen 
Ständen angeboten wurden. Mancherorts lautete die Devi-
se ausdrücklich „Alles muss raus“ – und entsprechend klein 
waren die Preise. Vor allem für Familien hatte der Tag noch 
einen anderen Reiz. Eine Mutter berichtete, dass ihre Kinder 
mit dem Verkauf ausrangierter Sachen ihr Taschengeld or-
dentlich aufbessern konnten. Eine andere Familie nutzt den 
Hofflohmarkt regelmäßig als Anlass für ein Familientreffen: 
Verwandte aus der Region kommen zusammen, verbringen 
den Tag miteinander und verkaufen nebenbei. Die Einschät-
zungen zum Andrang fielen unterschiedlich aus. Während 
an manchen Ständen schon früh viel los war, empfanden 
andere den Besuch als etwas verhaltener als im vergangenen 
Jahr. Damals hatte am Flohmarkt-Wochenende auch die 
Bürgermeisterwahl stattgefunden und zusätzliche Menschen 
auf die Straßen gebracht. Insgesamt überwog jedoch die Zu-
friedenheit. Bei bestem Wetter wurde gestöbert, gehandelt 
und viel miteinander gesprochen. Zwischendurch blieb Zeit 
für ein Eis oder eine kleine Pause – und für manchen Floh-
marktbesuchenden ging es danach gleich weiter zur nächs-
ten Adresse. � Fotos (2): Ritzert/Deichert

Weg mit Allerlei
Hofflohmarkt – heuer im Norden

Wald brennt
Rund 2.000 Quadratmeter in Flammen
Pfungstadt/Eberstadt (red). 
Am Mittwochvormittag, dem 
30. September, wurde der 
Polizei gegen 11.45 Uhr ein 
Waldbrand im Bereich der 
Buckelschneise zwischen 
Eberstadt und Pfungstadt ge-
meldet. Wie die Polizei mit-
teilt, leitete die sofort hinzuge-
zogene Feuerwehr umgehend 
Maßnahmen ein, um das 
Feuer unter Kontrolle zu brin-
gen und zu löschen. Zum 
Zeitpunkt der Drucklegung 
dieser Zeitung dauerten die 
Löscharbeiten der Feuerwehr 
noch an. Um circa 16 Uhr am 
Mittwochnachmittag soll laut 

Polizeibericht eine Fläche von 
rund 2.000 Quadratmetern in 
Brand geraten sein. Wegen 
Geruchsbelästigungen durch 
den Rauch wurden den An-
wohnerinnen und Anwoh-
nern empfohlen, Fenster und 
Türen geschlossen zu halten. 
„Die Löscharbeiten dürften 
noch einige Zeit in Anspruch 
nehmen. Zur Brandursache 
und zur Höhe des Sachscha-
dens können aktuell noch kei-
ne Angaben gemacht werden. 
Verletzte sind bislang nicht 
bekannt“, heißt es in der Mel-
dung der Polizei. Wir werden 
weiter berichten.
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www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

Jetzt individuelles  
Angebot anfordern!

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

vom 05.10. - 10.10.2026
Mittagstisch

Mo. bis Fr. durchgehend von 7 - 18 Uhr & Sa. von 7 - 13 Uhr geöffnet!
Rheinstraße 1 | 64319 Pfungstadt | Telefon 06157 / 35 45

www.metzgerei-feldmann.de

Hähnchenschenkel mit 
Gemüserisotto  a,g,j,i,I

Düsseldorfer 
Senfsrahmgeschnetzeltes 

mit Reis  a,g,j,i,I

Appenzeller 
Schupfnudelpfanne   

a,g,j,i,I

Putengeschnetzeltes in 
Kräuterrahm mit Reis  a,g,j,i,I

Spießbraten mit Brötchen 
und Feldmanns Krautsalat 

a,g,j,i,I

Linseneintopf mit 
Rindswurst  a,g,j,i,l

Spaghetti Carbonara  
a,g,j,i,I

Bratwurst mit Rotkohl  
und Püree 

a,g,j,i,I 

Paniertes Schnitzel mit 
buntem Kartoffelgulasch 

a,g,j,i,l

Szegediner Gulasch  
mit Püree  a,g,j,i,I 

Fischfilet in Senfrahm  
mit Butterkartoffeln  

a,g,j,i,I,d 

Linseneintopf mit 
Rindswurst  a,g,j,i,l
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www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79
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Zielgruppengerechte Werbung! 
www.plegge-medien.de/mediadaten

Verwahrlost, verlaust und krank 
Animal Hoarding – Dieses Jahr 111 Tiere aus schlechter Haltung gerettet
Darmstadt-Dieburg (red). Die 
Liste liest sich eher nüchtern: 
13 Katzen, sieben Hunde, acht 
Katzen, zehn Katzen und Hun-
de, 30 Katzen und 43 Hunde. 
Dahinter verbirgt sich aber er-
hebliches Tierleid. Denn diese 
Aufzählung dokumentiert die 
sechs Fälle von Animal Ho-
arding allein in diesem Jahr 
im Landkreis Darmstadt-Die-
burg, teilt der Landkreis in 
einer Meldung mit. 
„Hinter dem Begriff, der auf 
Deutsch ‚Tierhortung‘ bedeu-
tet, verbirgt sich oft das krank-
hafte Sammeln und Halten 
von Tieren. In manchen Fäl-
len geht es aber auch einfach 
um rücksichtslose Gier. Denn 
manche Tiere lassen sich teu-
er verkaufen. Von verantwor-
tungsvollem Züchten kann in 
diesen Fällen keine Rede sein“, 
erklärt der Landkreis weiter. 
Allen Fällen gemein sei ge-
wesen, „dass die Versorgung 
der Tiere nicht gewährleistet 
und ihr Zustand erbärmlich 
war“. Überdies seien die hygi-
enischen Zustände in den viel 
zu engen Räumlichkeiten, in 
denen die Tiere untergebracht 
waren, erschreckend. 

Unrat und Kot im Haus, 
Parasiten und Flöhe im Fell
„Teilweise waren Wohnungen 
vermüllt, die Tiere verkrochen 
sich im Unrat. Zum Teil gab 
es auch Parasitenbefall mit 
Würmern und Flöhen“, er-
zählt Frauke Groth, amtliche 
Tierärztin und Fachgebietslei-
terin für Veterinärwesen beim 
Landkreis. Zwei der sechs Fälle 
wurden aufgedeckt, weil der 
Schornsteinfeger das Veteri-
näramt informierte. Manch-
mal melden sich Nachbarn. 
„Etwa, wenn es schon vor dem 
Haus stark nach Exkrementen 
riecht“, erklärt Groth. Die Fall-
zahlen seien laut Landkreis in 
den vergangenen Jahren kon-
stant hoch: „Von 2023 bis 2025 

wurden 424 Tiere vom Veteri-
näramt gerettet. In diesem Jahr 
waren es bis Anfang Septem-
ber schon 111 Tiere.“

Gesundung der Tiere kostet 
den Landkreis viel Geld
Dabei, so erklärt Groth, gehe es 
nicht um die Anzahl der Tiere: 
„Es geht um das Gesamtbild, 
wie es den Tieren dort geht.“ 
Die Kreistierschutzbeauftrag-
te Dr. Christa Wilczek ergänzt: 
„Man kann acht Hunde haben 
und Hoarder sein und man 
kann acht Hunde haben und 
nur Tierhalter sein.“ Im Fall der 
43 Hunde seien die Tiere zum 
Teil in gefliesten Boxen unter-
gebracht gewesen, die nicht 
einmal die Größe eines Ti-
sches gehabt hätten. „Und die 
waren stark verunreinigt“, sagt 
Groth. Die Polizei half beim 
Abtransport, die Tiere wurden 
auf verschiedene Tierheime 
verteilt und werden dort nun 
wieder hochgepäppelt. 

Tierhalter müssen mit 
Strafverfahren rechnen 
Was nach einem Happy End 
klingt, bringt tatsächlich aber 
einige Kosten mit sich. „Die 
versuchen wir nun im Rahmen 
eines Strafverfahrens wieder 
beim Besitzer einzutreiben“, 

erklärt die Leiterin des Vete-
rinäramts, Regine Röhrig. Die 
Anzeige lautet auf tierschutz-
widriges Verhalten laut §17 
Tierschutzgesetz. Für den 
Landkreis bedeutete der Fall 
Ausgaben in mittlerer fünfstel-
liger Höhe. Im vergangenen 
Jahr wurden in einem Fall 56 
Katzen und Hunde gerettet, 
was Ausgaben von 500 bis 1500 
Euro pro Tier bedeutete. „Da-
bei wird nur das gemacht, was 
die Tiere benötigen, um erst-
mal wieder gesund zu werden“, 
sagt Röhrig. Darum würden 
sich die Tierheime kümmern. 
Aber diese hätten auch nicht 
ausreichend Platz, um Tiere 
in solchen Mengen aufzuneh-
men. Das Problem sei, dass 
Animal Hoarder, falls ihnen 
die Erkenntnis kommen sollte, 
dass es ihren Tieren nicht gut 
geht und sie mit der Hege und 
Pflege heillos überfordert sind, 
die Tiere auch nicht einfach 
im Tierheim abgeben können. 
„Die Tierheime nehmen Pau-
schalen dafür, es scheitert also 
oft auch am Finanziellen.“ Und 
so blieben die Tiere dann da, 
wo sie sind.

Vereinsamung ist auch ein 
Grund für Tierhortung
Warum die Fallzahlen im 

Landkreis in den vergangenen 
Jahren so konstant hoch seien, 
versucht der Landkreis zu er-
klären. „Die Menschen schau-
en mehr weg, es hat jeder seine 
eigenen Probleme“, mutmaßt 
Groth. Dr. Wilczek erklärt: „Die 
Vereinsamung der Menschen 
nimmt zu, aber man kann Ein-
samkeit nicht durch Tiere hei-
len. Und die gesellschaftlichen 
Kontrollinstanzen fehlen. Je-
der schaut nur auf sich.“ 

Mit manchen Welpen lässt 
sich viel Geld verdienen
So könnten auch skrupello-
se Züchter oft lange ihr Un-
wesen treiben. „Sie lassen die 
Tiere sich unkontrolliert ver-
mehren“, sagt Röhrig. „Es ist 
wie eine Mafia“, sagt Groth. 
„Nach Drogen und Waffen ist 
der Handel mit Tieren wohl 
der schwunghafteste“, sagt Dr. 
Wilczek. Mit manchen Rassen 
lässt sich auch viel Geld ver-
dienen, so kostet ein Golden-
doodle-Welpe etwa 2000 bis 
3000 Euro.
Wer helfen möchte, Tierleid zu 
vermeiden, kann dem Veteri-
näramt Hinweise geben. Da-
bei gehe es nicht um Denun-
ziation, „aber lieber einmal zu 
viel als einmal zu wenig“, sagt 
Groth. In diesem Jahr habe es 
bereits mehr als 300 Anzeigen 
in Sachen Tierschutz gege-
ben, darin enthalten seien die 
Fälle von Animal Hoarding. 
„Wir versuchen, jeder Anzeige 
nachzugehen“, erklärt Groth. 
Zum Wohl der Tiere. „Es ist 
so, dass viele Animal Hoarder 
denken, sie tun den Tieren et-
was Gutes“, sagt Umweltdezer-
nent Lutz Köhler, „das ist aber 
natürlich nicht so. Wenn wir 
es schaffen, ein Bewusstsein 
für das Problem zu entwickeln, 
dann wird die Statistik hoffent-
lich irgendwann auch wieder 
weniger Fälle ausweisen.“ 
Kontakt: (06151) 8811820, 
veterinaeramt@ladadi.de

Ob aus falsch verstandener Tierliebe oder aus Profitgründen: 
Animal Hoarding wird auch im Landkreis immer mehr zum 
Problem. Gerade wurden wieder 43 Hunde in einem Haushalt 
sichergestellt. Sie müssen jetzt medizinisch versorgt und auf-
gepäppelt werden.� Foto: Landkreis Darmstadt-Dieburg
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